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 » Wiederaufbau nach der Flut

	■ ISB-Beratertage
Das persönliche Unterstützungsangebot für Flutbetroffene im Ahrtal 
bleibt bis Mitte 2027 fortbestehen. Die Beratungsleistung durch die 
Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) gilt damit auch 
weiterhin.
Zwar können keine neuen Erstanträge mehr gestellt werden, der 
Wiederaufbau und die Bearbeitung der laufenden Verfahren gehen 
jedoch weiter. Die ISB-Beratungstage unterstützen bei allen Fragen 
rund um die Aufbauhilfe – etwa zu bereits gestellten Anträgen, zu 
Auszahlungen und Verwendungsnachweisen sowie bei komplexen 
Einzelfällen.
Die jeweiligen Standorte werden auf Grundlage aktueller Bedarfs-
analysen der Gemeinden monatlich ausgewählt. Die Räumlichkeiten 
stellt die jeweils zuständige Kommune bereit. Die Beratung bleibt für 
die Betroffenen planbar, effektiv und niedrigschwellig.
Nutzen Sie die persönliche und individuelle Unterstützung zur Auf-
bauhilfe RLP 2021 an den Beratungstagen in Ihrer Nähe. An ver-
schiedenen Standorten im Ahrtal helfen Miterarbeitende der ISB bei 
allen Fragen etwa zu bereits gestellten Anträgen, zu Auszahlungen 
und Verwendungsnachweisen sowie bei komplexen Einzelfällen.
Die Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) bietet eine 
Beratung in der Verbandsgemeinde Adenau mit den Standorten: Ver-
bandsgemeindeverwaltung Adenau, Dorfgemeinschaftshaus Ant-
weiler, Gemeindehaus Insul an.
Terminvereinbarung:
Telefon: 06131 6172 1444
E-Mail: aufbauhilfe@isb.rlp.de
Die nächsten Beratungen finden an folgenden Standorten statt:
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirchstraße 15-19,
 53518 Adenau
Datum Wochentag Uhrzeit
14.09.2026 Montag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
22.09.2026 Dienstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
24.09.2026 Donnerstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
28.09.2026 Montag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
29.09.2026 Dienstag 09:00-13:00 / 14:00-16:30
30.09.2026 Mittwoch 09:00-13:00 / 14:00-16:30
Dorfgemeinschaftshaus Antweiler, Ahrtalstraße 29, 
53533 Antweiler
Datum Wochentag Uhrzeit
16.09.2026 Mittwoch 09:00-12:00 / 13:00-16:00
Gemeindehaus Insul, Hauptstraße 12, 53520 Insul
Datum Wochentag Uhrzeit
17.09.2026 Donnerstag 09:00-12:00 / 13:00-16:00

Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich und können sich kurz-
fristig ändern.
Wichtig: Um vorherige Absage bei Nicht-Wahrnehmung eines Ter-
mins wird gebeten.
Melden Sie sich für den Newsletter „ISB-Beratungstage zur Aufbau-
hilfe im Ahrtal“ an, um zukünftig keine wichtigen Informationen rund 
um die Aufbauhilfe im Ahrtal zu verpassen: 
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
Über die Investitions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB):

Die ISB mit Sitz in Mainz ist die landeseigene Förderbank für Rhein-
land-Pfalz und unterstützt das Land bei der Umsetzung der Wirt-
schafts-, Struktur- und Wohnraumförderung. Mit Beratungsangebo-
ten, zinsgünstigen Darlehen, Bürgschaften, Zuschüssen und 
Eigenkapitalfinanzierungen setzt sie ein breites Portfolio an Förder-
möglichkeiten ein und bezieht hierbei auch Mittel des Landes, Bun-
des und der Europäischen Union ein. Die ISB arbeitet wettbewerbs-
neutral mit allen Banken und Sparkassen zusammen.

Verbandsgemeinde

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Haupt- und Finanzausschuss – 
Sitzung am 18.08.2026

Am Dienstag, den 18. August 2026 fand im Sitzungssaal der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Adenau eine Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses statt.
Jahresabschlüsse
Im Bereich der Jahresabschlüsse konnten weitere Fortschritte erzielt 
werden. Die noch ausstehenden Abschlüsse werden sukzessive auf-
gearbeitet und den zuständigen Gremien zur Prüfung und Be-
schlussfassung vorgelegt.
Anreiseverkehr zum 24h-Rennen
Die CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat stellte einen Antrag zur 
Anpassung der Regelungen rund um das 24h-Rennen. Hintergrund 
waren erhebliche Verkehrsbehinderungen während der Anreisepha-
se, die insbesondere in Adenau und im Ortsteil Breidscheid zu star-
ken Belastungen führten.
Für das kommende Rennen soll daher seitens des Nürburgrings 
eine entsprechende Genehmigung zur Öffnung der Campingberei-
che bereits ab Sonntagmorgen beantragt werden. Von dieser Maß-
nahme wird eine Entzerrung des Anreiseverkehrs sowie eine spür-
bare Entlastung des Berufs- und Schulverkehrs am Montag 
erwartet.
Beratungsangebot der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Be-
thel in Adenau
Nachdem das bisherige Angebot der Barmherzigen Brüder Saffig in 
Adenau eingestellt wurde, konnte die Kreisverwaltung Ahrweiler mit 
den v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel einen neuen Anbieter 
für ein vergleichbares Beratungs- und Unterstützungsangebot 
gewinnen.
Geplant ist die Einrichtung einer niedrigschwelligen Anlaufstelle, die 
Menschen mit Unterstützungsbedarf wohnortnah Beratung, Informa-
tionen und Hilfestellungen im Alltag bietet. Weitere Informationen 
werden in Kürze in einem gesonderten Pressetext vorgestellt.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Anschrift und Servicezeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirchstraße 15–19, 53518 Adenau, Tel. 0 26 91/305-0, Fax-Nr. 0 26 91/305-198,
E-Mail: vgadenau@adenau.de, Internet: www.adenau.de

Servicezeiten der Verwaltung:
Montag bis Donnerstag: 8–12.30 Uhr und 14–16 Uhr, Freitag: nach Terminvereinbarung
Kassenstunden: 
Montag bis Donnerstag: 8:00–12:30 Uhr und 14:00–16:00 Uhr, Freitag: nach Terminvereinbarung
Einwohnermeldeamt und Standesamt
Online-Terminbuchung: https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
Tourist-Information
Montag–Donnerstag: 9:00–12:30 Uhr und 14:00–16:00 Uhr, Freitag: 9:00–13:00 Uhr
Außenstelle der Kfz-Zulassung der Kreisverwaltung Ahrweiler
Online-Terminbuchung: https://termine-reservieren.de/termine/ahrweiler/

mailto:aufbauhilfe@isb.rlp.de
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
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Unter „Verschiedenes“ informierte die Verwaltung weiter über eine Rei-
he aktueller Themen und Entwicklungen in der Verbandsgemeinde.
Erfreuliche Nachrichten gab es für die Freiwillige Feuerwehr Schuld. 
Das neue Löschfahrzeug LF 10 wurde inzwischen ausgeliefert. Zu-
dem wurde in der jüngsten Sitzung des Bau-, Planungs- und Um-
weltausschusses der Bauantrag für das neue Feuerwehrgerätehaus 
in Antweiler auf den Weg gebracht.
Im Rahmen der geplanten Einrichtung eines Jugendparlaments der 
Verbandsgemeinde Adenau wurde eine Interessensabfrage bei den 
Jugendlichen durchgeführt. Hier haben sich erste Interessierte für 
eine Mitarbeit gemeldet. Die Wahl des Jugendparlaments ist für den 
19. Oktober 2026 vorgesehen.
Darüber hinaus bestätigte das Landesamt für Brand- und Katastro-
phenschutz eine pauschale Landeszuwendung für den Brandschutz.
Zum Thema Lückenschluss der A1 informierte die Verwaltung über 
den aktuellen Sachstand nach einem Gespräch mit der Autobahn 
GmbH in Euskirchen. Über dieses Thema wird in Kürze in einem ei-
genen Pressetext ausführlicher informiert.
Der Turn- und Wintersportverein (TuWi) Adenau hat angefragt, im 
Eifelstadion eine Beachvolleyballanlage zu errichten. Zur weiteren 
Prüfung der Möglichkeiten ist ein Ortstermin vorgesehen.
An die Verwaltung wurden Hinweise herangetragen, wonach eine 
Schließung bzw. Verlegung der Rettungswache Tondorf nach Blan-
kenheim vorgesehen sein könnte. Insbesondere wurden dabei Be-
denken hinsichtlich der zukünftigen Versorgung der Ortsgemeinde 
Hümmel geäußert. Bürgermeister Nisius hat daraufhin das Gespräch 
mit der Landrätin gesucht. Die Kreisverwaltung Ahrweiler prüft die 
Auswirkungen auf die Versorgungssituation und hat eine Rückmel-
dung zugesagt.
Abschließend informierte die Verwaltung über personelle Neuzugän-
ge innerhalb der Verbandsgemeindeverwaltung.
Folgende Tagesordnungspunkte der Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses dienten der Vorberatung für Beschlüsse, die inzwi-
schen in der Sitzung des Verbandsgemeinderates behandelt 
wurden:
• Nachwahl von Ausschussmitgliedern
• Neufassung der Satzung über Kostenersatz bei Leistungen der 

Feuerwehr
• Bestellung eines stellvertretenden Schiedsmanns
• 5. Fortschreibung des Maßnahmenplans Flut
• Förderprogramm 

‚‘Regional.Zukunft.Nachhaltig.‘‘ – Änderungsantrag
• IKZ-Projekt - Erstellung eines Kompensationskonzepts als 

Grundlage und integrierter Bestandteil der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans

• Gebietsänderung zwischen der Verbandsgemeinde Adenau 
und der Verbandsgemeinde Gerolstein

• Sondervermögen Rheinland-Pfalz für Bildung, Kima und Infra-
struktur (LGRP-Plan)

Wir werden an dieser Stelle in Kürze darüber berichten.

	■ Verbandsgemeinde Adenau auf dem Heimatfest
Informationen rund um die Ausbildung
Ob Ausbildung, duales Studium oder Praktikum, die Verbands-
gemeinde Adenau informierte auf dem Heimatfest über ihre viel-
fältigen Ausbildungsmöglichkeiten. Die große Bandbreite der 
Angebote zeigt, wie abwechslungsreich und vielfältig die beruf-
lichen Perspektiven innerhalb der Verbandsgemeinde Adenau 
sind.
Neben den Informationen rund um Ausbildung gab es auch die Mög-
lichkeit, am Glücksrad zu drehen und sich dabei die Chance auf den 
Hauptgewinn zu sichern. Die Aktion erfreute sich großer Beliebtheit. 
Der Hauptgewinn wurde inzwischen ausgelost. Wer die Gelegen-
heit auf dem Heimatfest verpasst hat, muss nicht lange auf die 
nächste Chance warten: Die Verbandsgemeinde Adenau ist am 11. 
und 12. September auf der „Jobmesse powered by Nürburgring“ 
auf dem ring°boulevard vertreten. Dort informiert das Team erneut 
über die vielfältigen Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten bei der 
Verbandsgemeinde Adenau.

	■ Neue Mitarbeiterin  
verstärkt das Einwohnermeldeamt

Seit dem 1. September 2026 unterstützt Frau Brigitte Löhr das Ein-
wohnermeldeamt im Fachbereich Ordnung, Soziales und Schulen. 
Bürgermeister Guido Nisius freut sich über die personelle 
Verstärkung:
„Wir freuen uns, Frau Brigitte Löhr in unserem Team begrüßen zu 
dürfen. Das Einwohnermeldeamt ist ein stark frequentierter und bür-
gernaher Bereich mit vielfältigen Aufgaben.“ Gemeinsam mit Perso-
nalleiter Bernhard Jüngling begrüßte Bürgermeister Guido Nisius die 
neue Mitarbeiterin in ihrem Aufgabenbereich und wünschte ihr einen 
erfolgreichen Start bei ihrer Tätigkeit bei der Verbandsgemeinde 
Adenau.

	■ Sperrung des Kaiser-Wilhelm-Turms  
auf Hoher Acht

Zeitraum: 14.09.2026 bis 25.09.2026
Ort: Kaiser-Wilhelm-Turm, Hohe Acht
Grund: Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten
[Mitteilung der Kreisverwaltung Ahrweiler]

Reinigungskraft (w/m/d)
(Teilzeit, unbefristet)

Umfang Befristung Entgelt Beginn
Teilzeit (26,050 

Stunden/Woche)
unbefristet EG 3 TVöD 01.02.2027

Die Verbandsgemeindeverwaltung sucht zum 01.02.2027 eine 
Reinigungskraft (w/m/d) für die Reinigung eines Teilbereichs 
der Verwaltungsgebäude.
Die Tätigkeit wird überwiegend in den Nachmittags- und Abend-
stunden ausgeübt.

Ein Einblick in Ihre Aufgaben:
Sie sorgen dafür, dass die Verwaltungsgebäude stets in einem 
sauberen und gepflegten Zustand sind. Zu Ihren Aufgaben gehört 
die tägliche Reinigung eines zugewiesenen Teilbereichs der Ver-
waltung, insbesondere die Reinigung von Büroräumen, Fluren 
und Sanitäranlagen sowie die Pflege von Boden- und 
Oberflächen.
Das erwarten wir:
Idealerweise verfügen Sie über Erfahrungen in der Gebäudein-
nenreinigung und zeichnen sich durch eine selbstständige, sorg-
fältige und eigenverantwortliche Arbeitsweise aus.

Das bieten wir:
• Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD)
• Tarifbindung
• Krisensicherheit
• Betriebliche Altersvorsorge
• 31 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche
• Betriebliche Krankenversicherung
• Jahressonderzahlung
• Leistungsorientierte Bezahlung
• Fahrradleasing
• Corporate Benefits
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• uvm.

Was Sie sonst noch wissen sollten:
Schwerbehinderte Personen werden bei entsprechender Eignung 
bevorzugt berücksichtigt, soweit nicht in der Person der anderen 
bewerbenden Personen liegende Gründe von größerem rechtli-
chen Gewicht entgegenstehen.
Bei sich zeitlich ergänzenden Bewerbungen wird die Möglichkeit 
der Besetzung mit mehreren Teilzeitbeschäftigungen geprüft.
Klingt gut? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 
30.09.2026
gerne per E-Mail an
bernhard.juengling@adenau.de
oder per Post an die
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
Fachbereich Organisation und Verwaltungssteuerung
Kirchstr. 15-19
53518 Adenau.
Noch ein Hinweis: Bitte senden Sie uns keine Bewerbungsmap-
pen oder Originalunterlagen – wir senden die Unterlagen nicht 
zurück. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Un-
terlagen selbstverständlich datenschutzkonform vernichtet.
Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an (02691 305-100) oder sen-
den Sie uns eine E-Mail (bernhard.juengling@adenau.de). Wir 
informieren Sie gerne.
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Zur Abholung Ihrer Ausweisdokumente ist keine Terminverein-
barung notwendig. Die Abholung ist von Montag bis Donners-
tag ohne Termin möglich.
Für sonstige Anliegen steht Ihnen die Online-Terminbuchung des 
Einwohnermeldeamts zur Verfügung: https://www.adenau.de/verwal-
tung/online-terminbuchung/
Sollten Sie keinen Internetzugang haben, können Sie Ihren Termin 
auch telefonisch vereinbaren: 02691 305-390
Schon gewusst? Sie können jederzeit den Bearbeitungsstatus Ih-
res beantragten Personalausweises oder Reisepasses online abfra-
gen. Hierfür benötigen Sie lediglich Ihre Seriennummer. Diese wird 
Ihnen bei der Antragstellung ausgehändigt. So können Sie bequem 
prüfen, ob Ihr Ausweisdokument bereits zur Abholung bereitliegt: 
https://www.adenau.de/verwaltung/digitales-rathaus/online-ser-
vices/einwohnermeldeamt/

	■ An alle Hundehalter!
Sie haben einen Hund neu bei sich aufgenommen? Dann denken 
Sie bitte daran, ihn rechtzeitig bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Adenau anzumelden.
Wann muss ein Hund angemeldet werden?
Ein Hund ist grundsätzlich innerhalb von 14 Tagen nach Beginn 
der Hundehaltung anzumelden.
Bei Welpen gilt: Die Anmeldung muss spätestens nach Ablauf des 
dritten Monats nach der Geburt erfolgen.
Wann beginnt die Steuerpflicht?
Die Steuerpflicht beginnt mit Anfang des auf die Aufnahme eines 
Hundes in einen Haushalt folgenden Monats, frühestens mit dem 
Monat, in dem er drei Monate alt wird.

	■ Wir sind dabei:  
Jobmesse powered by Nürburgring 2026

Du möchtest mehr über deine beruflichen Möglichkeiten bei der Ver-
bandsgemeinde Adenau erfahren? Dann besuche uns auf der Job-
messe powered by Nürburgring am 11. und 12. September 2026 auf 
dem ring°boulevard und lerne uns persönlich kennen.
Ob Ausbildung, duales Studium, Praktikum oder berufliche Neuori-
entierung: Bei uns erwarten dich vielfältige Karrierechancen in ganz 
unterschiedlichen Bereichen. Denn wir sind mehr als nur Verwaltung. 
Von der Verwaltung über unsere Kindertagesstätten und die Kläran-
lage bis hin zu zahlreichen weiteren Berufsfeldern bieten wir span-
nende Perspektiven für deine Zukunft.
An unserem Glücksrad kannst du außerdem dein Glück versuchen 
und dir die Chance auf unseren Hauptgewinn sichern.
Ort: Nürburgring, ring°boulevard
Zeit: Freitag, 11. September 2026, und Samstag, 12. September 2026
Eintritt: frei
Komm vorbei, informiere dich über deine beruflichen Möglichkeiten 
und lerne uns kennen. Mehr Informationen zur Jobmesse gibt es 
unter: www.nuerburgring.de.

	■ Jetzt abholbereit:  
Personalausweise und Reisepässe

Personalausweise die vor dem 24.08.2026 und Reisepässe die vor 
dem 14.08.2026 beantragt wurden, können bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Adenau, Gebäude B, Zimmer B 0.14, abgeholt werden.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass diese 
auch von beauftragten Personen gegen Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht abgeholt werden können.

Stellvertretender Werkleiter (w/m/d)
im Abwasserwerk der Verbandsgemeinde Adenau

(Vollzeit, unbefristet)
Umfang Befristung Entgelt Beginn
Vollzeit unbefristet bis EG 11 TVöD nächstmöglich

Beim Abwasserwerk der Verbandsgemeinde Adenau ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle des stellvertretenden Werk-
leiters (w/m/d) in Vollzeit zu besetzen.
Das Abwasserwerk erfüllt als Eigenbetrieb die Pflichtaufgabe der 
Abwasserbeseitigung im Gebiet der Verbandsgemeinde Adenau 
und ist für die Planung, den Bau, die Unterhaltung sowie den Be-
trieb aller Anlagen der öffentlichen Abwasserinfrastruktur mit einem 
Kanalnetz von rd. 300 Kilometern verantwortlich.
Darüber hinaus wird die zentrale Kläranlage der Verbandsgemein-
de Adenau in Dümpelfeld nach der Hochwasser- und Flutkatastro-
phe im Ahrtal 2021 neu konzipiert, umgebaut und erweitert, um 
Abwässer und Klärschlämme aus dem Bereich der Verbandsge-
meinde Altenahr mit aufnehmen und entsorgen zu können.
Ein Einblick in Ihre Aufgaben:
• Abwesenheitsvertretung des Werkleiters in allen technischen, 

administrativen, personellen und organisatorischen Bereichen.
• Überwachung des Betriebs von Kläranlagen, Kanalnetzen und 

Sonderbauwerken.
• Mitwirkung und Begleitung bei Planung und Steuerung von Sa-

nierungs- Neubau- und flutbedingten Wiederaufbauprojekten 
(u.a. Kläranlage Dümpelfeld, Sonderbauwerke)

• Zusammenarbeit mit externen Ingenieur -und Projektsteuerungsbüros, 
kommunalen Stellen sowie Aufsichts- und Genehmigungsbehörden

Das erwarten wir:
Qualifikation:
Abgeschlossenes technisches Studium im Bauingenieurwesen, 
möglichst mit Schwerpunkt Wasser- und Siedlungswirtschaft/ Ver-
sorgungstechnik/ Umwelttechnik (Dipl. Ing./ M. Eng./ B. Eng.)
oder einer vergleichbaren Qualifikation mit mehrjähriger Erfahrung 
im Bereich eines Ver- und/oder Entsorgungsunternehmens
Berufserfahrung:
Idealerweise einschlägige und mehrjährige Berufserfahrung im Be-
reich des Abwasserwesens / öffentliche Verwaltung
Wissen und Fähigkeiten:
• Fundiertes technisches Fachwissen, besonders im Abwasser- 

und Wasserrecht sowie den einschlägigen technischen Normen 
und Regelwerken (DWA-Regelwerk u.a.).

• Betriebswirtschaftliche Kenntnisse wären wünschenswert
• Analytische, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise
• Führungskompetenz, Organisationsgeschick, Flexibilität, Zuver-

lässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Offene Kommunikations- 
und Teamfähigkeit, Belastbarkeit sowie eine hohe persönliche 
Einsatzbereitschaft

• Führerschein der Klasse B
Das bieten wir:
• Verantwortungsvolle, vielseitige und interessante Tätigkeit mit 

großen Mitgestaltungsmöglichkeiten, insbesondere bei den flut-
bedingten Wiederaufbauprojekten

• Angenehmes Arbeitsklima und teamorientiertes Arbeiten
• Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit
• Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
• Leistungsorientierte Bezahlung
• Jahressonderzahlung
• Flexible Arbeitszeiten
• 30 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche
• Krisensicherheit
• Betriebliche Altersvorsorge
• Betriebliche Krankenversicherung
• Möglichkeit zum Fahrradleasing
• Mobiles Arbeiten
• Corporate Benefits
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Fortbildungsangebote
• uvm.

Was Sie sonst noch wissen sollten:
Schwerbehinderte Personen werden bei entsprechender Eignung 
bevorzugt berücksichtigt, soweit nicht in der Person der anderen 
bewerbenden Personen liegende Gründe von größerem rechtli-
chen Gewicht entgegenstehen.
Klingt gut? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 
14.09.2026
gerne per E-Mail an
bernhard.juengling@adenau.de
oder per Post an die
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau
Fachbereich Organisation und Verwaltungssteuerung
Kirchstr. 15-19
53518 Adenau.
Noch ein Hinweis: Bitte senden Sie uns keine Bewerbungsmap-
pen oder Originalunterlagen – wir senden die Unterlagen nicht zu-
rück. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle Unterla-
gen selbstverständlich datenschutzkonform vernichtet.
Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an (02691 305-100) oder sen-
den Sie uns eine E-Mail (bernhard.juengling@adenau.de). Wir in-
formieren Sie gerne.

https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
https://www.adenau.de/verwaltung/online-terminbuchung/
https://www.adenau.de/verwaltung/digitales-rathaus/online-services/einwohnermeldeamt/
https://www.adenau.de/verwaltung/digitales-rathaus/online-services/einwohnermeldeamt/
https://www.adenau.de/verwaltung/digitales-rathaus/online-services/einwohnermeldeamt/
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Adenau
Stadtbürgermeister: Frank Wisniewski 
Telefon:  02691 305704

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Fotowettbewerb zum Tag der Städtebauförderung

Italienisches Flair in Adenau
� Foto: Verena Krämer

ADENAU. Adenau ist beim dies-
jährigen Fotowettbewerb zum Tag 
der Städtebauförderung dabei 
und jetzt zählt jede Stimme. Mit 
einem Bild zu den diesjährigen 
Aktionstagen nimmt die Stadt 
Adenau am Wettbewerb unter 
dem Motto „Städtebauförderung 
verbindet!“ teil. Ab sofort kann on-
line für das Motiv abgestimmt 
werden.
Mit viel Unterstützung hat die 
Stadt die Chance auf einen be-

sonderen Gewinn: einen professionellen Imagefilm über Adenau und 
die Entwicklung der Stadt.

Seit 2017 wird der Ausbau des 
Adenauer Stadtkerns im Rahmen 
der Städtebauförderung 
unterstützt.
In den vergangenen Jahren konn-
te bereits viel bewegt werden. Öf-
fentliche Räume und Straßenbe-
reiche wurden aufgewertet, 
private Modernisierungen von 
Wohn- und Geschäftsgebäuden 
unterstützt und mit dem Verfü-
gungsfonds erhalten Vereine, Ins-
titutionen, Geschäftsinhaber und 
Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, eigene Ideen zur Bele-
bung und Aufwertung der Innen-
stadt umzusetzen.
Ein besonderes Projekt ist die Sa-
nierung der historischen Komtu-
rei. Das denkmalgeschützte Ge-

bäude wird zu einem modernen, zentralen Ort mit Stadtbücherei, 
Lesecafé und Veranstaltungsräumen umgebaut. Auch das Außen-
gelände wird künftig als grüner Treffpunkt mitten in Adenau 
fungieren.
In den kommenden Jahren wird außerdem über das Citymanage-
ment und das Modellvorhaben „Innenstadt-Impulse“ gezielt an der 
Attraktivität der Innenstadt und gegen den Leerstand gearbeitet.
Die Städtebauförderung trägt damit dazu bei, Adenau als lebendigen 
Mittelpunkt der Region zu erhalten und weiterzuentwickeln.
Jetzt für Adenau abstimmen. Jede Stimme zählt!

	■ Straßenreinigung im Einsatz
Bitte freitags die Straßenränder freihalten
Freitags ist in Adenau regelmäßig die Kehrmaschine unterwegs. Da-
mit Straßenrinnen und Randbereiche gründlich gereinigt werden 
können, bitten wir darum, Fahrzeuge an diesem Tag möglichst nicht 
unmittelbar am Straßenrand beziehungsweise in der Rinne 
abzustellen.
Insbesondere dort, wo sich bereits Schmutz oder Unkraut in den Rin-
nen angesammelt hat, kann die Kehrmaschine bei parkenden Fahr-
zeugen diese Bereiche nicht erreichen. Die betreffenden Stellen blei-
ben dann zwangsläufig ungereinigt. Wir bitten daher alle 
Anwohnerinnen und Anwohner, nach Möglichkeit am Kehrtag auf 
eine entsprechende Parkmöglichkeit auszuweichen. Damit helfen 
Sie mit, dass die Straßen und Rinnen in Adenau möglichst vollstän-
dig gereinigt werden können.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Frank Wisniewski
Stadtbürgermeister

	■ Neuer Besucherrekord  
am Säujasse-Bauernmuseum

ADENAU. Am Heimatfestsonntag wurde ein neuer Besucherrekord 
am Säujasse-Bauernmuseum aufgestellt. Mit 364 Besuchern und 
acht Hunden wurde der Frühjahresrekord um zwei Personen über-
troffen. Bei schönstem Wetter erlebten die Besucher ein lebendiges 

Wer gilt als Hundehalter?
Als Hundehalterin oder Hundehalter gilt grundsätzlich, wer seinen 
Hauptwohnsitz in der jeweiligen Stadt oder Ortsgemeinde hat und 
einen Hund in seinem Haushalt aufgenommen hat. Dies gilt auch, 
wenn ein Hund beispielsweise zur Pflege oder Verwahrung, auf Pro-
be oder zum Anlernen aufgenommen wurde. In diesen Fällen ent-
steht die Steuerpflicht, sobald der Zeitraum von zwei Monaten über-
schritten wird.
Alle in einen Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als gemein-
sam gehalten.
Welche Angaben sind bei der Anmeldung nachzuweisen?
Bei der Anmeldung sind Rasse, Geburtsdatum, Chipnummer, Herkunft 
und Anschaffungstag glaubhaft nachzuweisen. Eine mögliche Steuer-
befreiung oder Steuerermäßigung muss beantragt werden.
Wann ist ein Hund abzumelden?
Bitte denken Sie auch daran, einen Hund innerhalb von 14 Tagen 
abzumelden, wenn er
• abgegeben wurde,
• entlaufen oder anderweitig abhandengekommen ist,
• verstorben ist oder
• Sie mit dem Hund umziehen – auch innerhalb der Verbands-

gemeinde Adenau.
Entsprechende Nachweise sind vorzulegen.
Bitte prüfen Sie Ihre Angaben
Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hundehalter, kurz zu überprü-
fen, ob ihre Hunde ordnungsgemäß angemeldet sind und ob eine 
erforderliche An- oder Abmeldung erfolgt ist.
Die Einhaltung der An- und Abmeldepflicht hilft dabei, die Hunde-
steuer korrekt zu erheben und sorgt für eine faire Behandlung aller 
Hundehalterinnen und Hundehalter.
Wichtig: Verstöße gegen die Anzeigepflicht und die Auskunftspflicht 
stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und können mit einem Bußgeld 
geahndet werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und dafür, dass Sie Ihrer Meldepflicht 
rechtzeitig nachkommen!
Anträge / Formulare
Entsprechende Formulare stehen in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Adenau bzw. auf der Internetseite der Verbandsgemeinde Ade-
nau (www.adenau.de) zur Verfügung. 
Ebenfalls sind Anmeldungen auch Online über die vor genannte 
Internetseite möglich.
Auskunft
Verbandsgemeindeverwaltung Adenau -Steueramt-
E-Mail: monika.hertel@adenau.de, Telefon: 02691 / 305-407
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Nichtöffentliche Sitzung
TOP 1 Prüfung und Genehmigung der Niederschrift der 21. nicht öf-

fentlichen Sitzung vom 06.08.2026
TOP 2 Grundstücksgelegenheiten
TOP 3 Rechtsangelegenheiten

Wolfgang Schäfer
Ortsbürgermeister

	» Sonstige Mitteilungen

Aremberg
Ortsbürgermeister: Thomas Nelles
Telefon: 02693 933173

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Einladung zum 2. AG-Treffen
15. September um 18 Uhr im Gemeindehaus
AREMBERG. An diesem Abend sollen die bestehenden Themen der 
Arbeitsgruppen mit weiteren Informationen aufbereitet, sowie die Er-
gebnisse der Kinder- und Jugendbeteiligung in die AGs eingearbeitet 
werden. Dazu gebe ich einen Überblick über die aktuelle Förderland-
schaft. Ggf. wird danach auch eine Neuordnung der AGs nach den 
bestehenden Themen erfolgen, um strukturiert weiter arbeiten zu 
können. Wir stellen an diesem Termin fest, welche Projekte bereits 
ausreichend weit gedacht sind und an welchen noch mit welchen 
Methoden weiter gearbeitet werden sollte. Weiterhin wird der Entwurf 
des Fragebogens vorgestellt und gemeinsam weiter ausgearbeitet, 
um weitere Ideen und Meinungen zu unseren Projekten zu sammeln. 
Bitte nehmen Sie sich etwa 90 Minuten Zeit für die Veranstaltung!
Jeder kann noch an den AGs teilnehmen!
Nehmen Sie teil, diskutieren Sie mit, denn:
Dorferneuerung lebt vom Mitmachen!!
Weitere Infos unter www.dorfplanerin.de/aremberg

Museum mit Hallenflohmarkt, Kaltgetränken, Waffeln und warmen 
Würstchen in heiterer Atmosphäre. Norbert Weiler und Willi Kiese-
walter (The Devils Musicians) sowie Sascha der Troubadour sorgten 
für die musikalische Unterhaltung. Unterstützt wurden sie von einem 
Drehorgelpärchen aus Pulheim. Des Weiteren wurde eine Spenden-
box für Finn Auel aufgestellt, die letztlich 82 Euro enthielt und von 
Herbert Bätz privat auf 200 Euro aufgerundet wurde. Der Hallenfloh-
markt kam ebenfalls gut an und die Erlöse dienen dem Erhalt des 
Museums. Darüber hinaus beteiligten sich etliche Anwohner der 
Straße mit einem eigenen Flohmarktstand, um unzählige Artikel an 
den Mann bzw. die Frau zu bringen. Alles in allem ein guter Tag für 
die Säujass bzw. für Adenau, sodass wir zum verkaufsoffenen Sonn-
tag am Martinsmarkt erneut einen Flohmarkt für Jedermann rund um 
das Bauernmuseum anbieten wollen.

Der Säujasse-Gemeinderat

Großer Andrang am Bauernmuseum� Foto: Werner Dreschers

Spendenübergabe für Finn Auel� Foto: Hans Pohl

Antweiler
Ortsbürgermeister: Wolfgang Schäfer
Telefon: 02693 785

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates
Einladung zur 22. öffentlichen Gemeinderatssitzung und 22. nicht öf-
fentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates Antweiler am Donnerstag, 
den 17.09.2026 um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Öffentliche Sitzung
TOP 1 Prüfung und Genehmigung der Niederschrift der 21. öffentli-

chen Sitzung des Gemeinderates vom 06.08.2026
TOP 2 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe eines Auf-

trages zu weiteren Inklinometermessungen und des Grund-
wassermonitorings des Hangrutsches bis zum 30.04.2027

TOP 3 Beschlussfassung über die Vergabe eines Auftrages zur 
Durchführung einer Probebohrung zur Wassersuche am 
Sportplatz Antweiler

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der 
39. Änderung des Flächennutzungsplanes

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe eines Auf-
trages zur Herstellung von Verkaufsbuden für den 
Weihnachtsmarkt

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über eine eventuell erforder-
liche Änderung der Inanspruchnahme des Regionalen Zu-
kunftsprogramm RZB

TOP 7 Bericht über den Jahresabschluss per 31.12.2019
TOP 8 Ergebnisse der Haushaltsprüfung
TOP 9 Verschiedenes
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Die Dorfgemeinschaft Lückenbach freut sich auf Ihren Besuch

	■ Ü 60 Treffen am 24.09.2026 im Pfarrheim
Das nächste Ü 60 Treffen findet am Donnerstag, den 24.09.2026 um 
15:00 Uhr im Pfarrheim unter der Kirche statt.
Wir freuen uns auf euch.

Das Ü 60 Team

Dümpelfeld
Ortsbürgermeister: Robert Reuter
Telefon: 02695 1582

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Weltkindertag in Dümpelfeld



Seite 8	 Adenauer NACHRICHTEN� Nr. 37/2026

tung von Wahlberechtigten Mitgliedern / Anhängern oder Delegier-
ten der beteiligten Parteien und Wählergruppen gewählt werden. 
Eine Partei, die unter § 16 Abs. 4 KWG fällt, muss spätestens am 54. 
Tag vor der Wahl, das ist am 29.09.2026 bis 18:00 Uhr, beim Landes-
wahlleiter Rheinland-Pfalz, Mainzer Str. 14 – 16, 56130 Bad Ems, die 
Teilnahme an der Wahl mit dem Nachweis der Eigenschaft als Partei 
im Sinne des Parteiengesetzes anzeigen. Dies entfällt, wenn die ent-
sprechende Bestätigung zur Wahl der derzeitigen Vertretungskörper-
schaft eingereicht worden war.

III.
In einem Wahlvorschlag zur Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Orts-
bürgermeisters darf nur eine Bewerberin oder ein Bewerber benannt 
werden.

IV.
Der vollständig unterzeichnete Wahlvorschlag soll mit den erforderli-
chen Unterlagen möglichst frühzeitig bei dem geschäftsführenden 
Ersten Beigeordneten, Utzenbach 2, 53518 Quiddelbach, oder bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau, Kirchstraße 15-19, 
53518 Adenau, Zimmer A 1.02, eingereicht werden. Die Einrei-
chungsfrist läuft am 48. Tage vor der Wahl, das ist

am Montag, dem 05.10.2026, 18:00 Uhr,
ab.

V.
Vordrucke für Wahlvorschlag, Niederschrift über die Benennung der 
Bewerberin oder des Bewerbers, Zustimmungserklärung der Bewer-
berin oder des Bewerbers und Bescheinigung der Wählbarkeit der 
Bewerberin oder des Bewerbers sind bei der Verbandsgemeindever-
waltung Adenau, Zimmer A 1.02, erhältlich.

Quiddelbach, den 02.09.2026
Andreas Bell

Geschäftsführender Erster Beigeordneter und Wahlleiter

	■ Bekanntmachung
des Wahlleiters zur Eintragung der von der Meldepflicht 
befreiten wahlberechtigten Staatsangehörigen anderer 

Mitgliedsstaaten der Europäischen Union in das 
Wählerverzeichnis

I.
Am Sonntag, dem 22.11.2026, von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr findet die 
Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeisters und am 
Sonntag, dem 06.12.2026, von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr die etwaige 
Stichwahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeisters statt.

II.
Wahlberechtigte Staatsangehörige anderer Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union, die von der Meldepflicht befreit und deshalb in der 
Gemeinde nicht gemeldet sind und daher auch nicht von Amts we-
gen in das Wählerverzeichnis eingetragen werden können, werden 
hiermit aufgefordert, ihre Eintragung in das Wählerverzeichnis bis 
zum 16.10.2026, 12.00 Uhr, bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Adenau zu beantragen.
Der Antrag soll nach dem Muster der Anlage 1 a der Kommunalwahl-
ordnung gestellt werden. Antragsvordrucke können Sie bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung erhalten.

Quiddelbach, den 02.09.2026
Andreas Bell

Geschäftsführender Erster Beigeordneter und Wahlleiter
Anlage I
(zu Artikel 1 Nr. 25)
Anlage 1
(zu § 11 a Abs. 2 Satz 1)

Schuld
Ortsbürgermeister: Helmut Lussi
Telefon: 02695 884

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Realisierung Baugebiet „Auf Röllesheck“  
in Schuld

Aufgrund der Nachfrage von Bauland, möchte die OG-Schuld erneut 
eine Abfrage starten, wer Interesse hat ein Baugrundstück zu 
erwerben.
In erster Linie ist an die Schulder Bevölkerung oder an Jugendliche 
gedacht, denen sich die Möglichkeit bietet ein Grundstück zu erwer-
ben, um weitere Abwanderung zu verhindern. Sollte Interesse beste-
hen, der oder diejenige können sich beim Ortsbürgermeister melden.
Mobil: 0160 159 5816, Mail: helmut -lussi@t-online.de

Helmut Lussi
Ortsbürgermeister

Insul
Ortsbürgermeister: Ewald Neiß
Telefon: 02695 402

	» Sonstige Mitteilungen

Quiddelbach
Ansprechpartner: Andreas Bell, Erster Beigeordneter
Telefon: 0160 1174364

	■ Bekanntmachung
des Tages der Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürger-

meisters und über die Einreichung von Wahlvorschlägen
I.

Am Sonntag, dem 22.11.2026, findet die Wahl der/des Ortsbürger-
meisterin/Ortsbürgermeisters statt. Eine etwa notwendig werdende 
Stichwahl findet am Sonntag, dem 06.12.2026 statt.
Aufgrund des § 62 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) und des § 74 
Abs. 1 der Kommunalwahlordnung (KWO) fordere ich hiermit zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der/des Ortsbürgermeis-
terin/Ortsbürgermeisters auf.

II.
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes, von Wählergruppen und von einzelnen Bewerbern 
eingereicht werden. Parteien und Wählergruppen können auch einen 
gemeinsamen Wahlvorschlag benennen.
Parteiwahlvorschläge und Wahlvorschläge mitgliedschaftlich organi-
sierter Wählergruppen sind in einer Versammlung der wahlberechtig-
ten Mitglieder oder Vertreter der Gemeinde, Wahlvorschläge nicht 
mitgliedschaftlich organisierter Wählergruppen in einer Versamm-
lung, zu der die Wahlberechtigten der Gemeinde einzuladen sind, in 
geheimer Abstimmung aufzustellen. Ein gemeinsamer Bewerber 
kann auch in geheimer Abstimmung einer gemeinsamen Veranstal-
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Für die Kids gibt es eine große Hüpfburg und weitere Angebote wie 
Mitmachaktionen der freiwilligen Feuerwehr Schuld, das Spielmobil 
ist da und Glitzertattoos gibt es ebenfalls.
Und wer bei all diesen Angeboten ein kühles, frisch gezapftes Bier 
vermissen sollte: Auch das ist natürlich erhältlich.
Die Dorfgemeinschaft Sierscheid freut sich auf Euch!

Gregor Jonas
Ortsbürgermeister

Wiesemscheid
Ortsbürgermeister: Peter Scheid
Telefon:

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates
Hiermit lade ich zur Gemeinderatssitzung des Ortsgemeinderates 
Wiesemscheid am Dienstag, dem 22. September 2026, um 19:30 
Uhr in das Bürgerhaus Wiesemscheid ein.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.08.2026
3. Beratung und Beschlussfassung zur Zustimmung zu einem 

Bauantrag
4. Beratung und Beschlussfassung über die Hebesätze der ge-

meindlichen Hundesteuer und der Realsteuern (Grundsteuer A 
und B sowie Gewerbesteuer) für das Haushaltsjahr 2027

5. Beratung und Beschlussfassung zur Anlegung eines Mehrgenera-
tionenplatzes im Rahmen des Förderprogramms „Starkes Land“

6. Beratung und Beschlussfassung zur Erneuerung der Heizungs-
anlage im Bürgerhaus

7. Beratung und Beschlussfassung zur Bestätigung des Jahresrech-
nung des Haushaltsjahres 2019, Feststellung der Schlussbilanz 
zum 31.12.2019 sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und 
der Beigeordneten, ferner des Bürgermeisters der Verbandsge-
meinde Adenau und deren Beigeordneten

8. Informationen der Verwaltung
9. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Gebührenord-

nung für das Bürgerhaus Wiesemscheid
Peter Scheid

Ortsbürgermeister

Wimbach
Ortsbürgermeister: Christof Wehren
Telefon: 0151 46100626

	■ Einladung zur Gemeinderatssitzung 
am 15.09.2026

Am Dienstag, den 15.09.2026, findet um 19:30 Uhr die nächste öf-
fentliche/nicht öffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der ich hier-
mit herzlich einlade.

Tagesordnung
Öffentlich
1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Niederschrift
3) Einwohnerfragestunde
4) Fortschreibung des Flächennutzungsplans zur Ausweisung ei-

nes Windenergiegebietes

	■ Terminänderung für den „Seniorennachmittag“
Der monatliche Seniorennachmittag findet jetzt statt, am Dienstag, 
den 15. September 2026 ab 14:30 Uhr bei den Maltesern in der 
Gartenstraße.
Eingeladen sind alle Senioren ab dem 65. Lebensjahr. Genießen sie 
ein paar schöne Stunden und lassen sich verwöhnen. Wichtig: Teil-
nehmer bitte bei Waltraud Hecken anmelden Tel. 02695-840

Gemeindeverwaltung
Schuld

Senscheid
Ortsbürgermeister: Dirk Ueberhofen
Telefon: 02696 931286

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Straßenreinigungspflicht
Laut Straßenreinigungssatzung der Ortsgemeinde Senscheid, sind 
Eigentümer und Anlieger von bebauten und unbebauten Grundstü-
cken in der Ortslage dazu verpflichtet, die Straßenreinigung regel-
mäßig vorzunehmen.
An dieser Stelle möchte ich noch einmal darauf hinweisen, dass das
Säubern der Straßen Rinne und das Entleeren der Auffangbehälter 
in den Wassereinlaufschächten der Straßenrinne dazu gehört. Bitte 
achten sie auch darauf, dass Sträucher nicht in den Gehweg ragen 
und dieser somit begehbar bleibt. Ich bitte um Beachtung und Abhilfe 
zu schaffen wo nötig.

Dirk Ueberhofen
Ortsbürgermeister

	■ Freilaufende Hunde
Vereinzelt erreichen mich Klagen von Bürgern die von Hunde-Hinter-
lassenschaften auf privaten Grundstücken sowie auf dem Spielplatz 
berichten. Ich bitte die Hundehalter deshalb eindringlich darum ihrer 
Aufsichtspflicht nachzukommen, und um Abhilfe zu schaffen. Des 
Weiteren sind Hundekotbeutel zu Hause zu entsorgen und nicht am 
Wegesrand liegen zulassen.

Dirk Ueberhofen
Ortsbürgermeister

	■ Austragen der Adenauer Nachrichten
Die Ortsgemeinde möchte die „Adenauer Nachrichten“ in unserem 
Ort wieder austragen lassen. Wenn hier Ortsansässige Interesse ha-
ben dürfen sich gerne unverbindlich bei der Ortsgemeinde bis zum 
17.09.2026 melden.

Dirk Ueberhofen
Ortsbürgermeister

Sierscheid
Ortsbürgermeister: Gregor Jonas
Telefon: 0178 6771120

	» Sonstige Mitteilungen

	■ Maternuskirmes  
auf dem Sierscheider Dröschplatz

Das sonst eher beschauliche Eifeldörfchen Sierscheid in der Ver-
bandsgemeinde Adenau feiert traditionell am dritten Wochenende im 
September seine Kirmes, die an diesem Wochenende in eine neue 
Runde geht. Eröffnet wird die Kirmes am Samstag ab 19:00 Uhr mit 
traditioneller Pommesbude, selbstgemachten Salaten und Gulasch-
suppe. In der Sektbar gibt es bis 21:00 Uhr einen gratis Welcome-
Shot für alle Besucher ab 18 Jahren. Der Party DJ sorgt für gute 
Stimmung, die Gäste werden zusätzlich in der Cocktailbar und der 
gemütlichen Chillzone verwöhnt.
Weiter geht es am Sonntag um 10:30 Uhr mit einer hl. Messe in der 
Kapelle und anschließender Kranzniederlegung am Ehrenmal. Da-
nach geht es zum Frühschoppen auf den Dröschplatz. Ein kulinari-
sches Angebot zum Mittag verwöhnt unsere hungrigen Besucher/
Innen. Am Nachmittag runden Kaffee und Kuchen das Angebot zur 
Kirmes ab.
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	■ Gemeindeschwesterplus Adenau - Altenahr
Petra Jeandrée ist die Gemeindeschwesterplus 
der Verbandsgemeinden Adenau und Altenahr. Äl-
tere Menschen, die noch nicht pflegebedürftig sind, 
können sich mit Sorgen und Wünschen an die Ge-
meindeschwesterplus wenden. Die examinierte 
Altenpflegerin hilft den Seniorinnen und Senioren, 
ihre Selbständigkeit möglichst lange zu erhalten 
und stellt Kontakte für ein soziales Miteinander her. 

Die Beratung ist kostenlos und individuell.

Kontakt:
Gemeindeschwesterplus Petra Jeandrée
Tel.: 02691/305-615, Mobil: 0151-74428749
E-Mail: Gemeindeschwester@adenau.de

	■ Zweckverband Wasserversorgung Eifel-Ahr
Öffentliche Bekanntmachung

des Zweckverbandes Wasserversorgung Eifel-Ahr
Am Mittwoch, 23.09.2026 findet in der DüNaLü-Halle, Bahnhofstraße 
16, 53520 Dümpelfeld um 16:00 Uhr eine öffentliche Sitzung des 
Werkausschusses sowie anschließend eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung statt.

Tagesordnung des Werkausschusses:
1. Jahresabschluss 

2025
Schlussbesprechung

2. Jahresabschluss 
2025

a) Feststellung des Jahresabschlusses
b) Behandlung des Jahresergebnisses

3. Entlastung a) der Verbandsvorsteherin
b) der stellvertretenden Verbandsvorsteher

4. Wahlvorschlag Ausschussmitglied ZV Wasserversorgung Eifel
5. Versorgungssituation Sommer 2026
6. Informationen/Verschiedenes

Tagesordnung der Verbandsversammlung:
1. Jahresabschluss 

2025
a) Feststellung des Jahresabschlusses
b) Behandlung des Jahresergebnisses

2. Entlastung a) �der Verbandsvorsteherin/des 
Verbandsvorstehers

b) der stellvertretenden Verbandsvorsteher
Adenau, 04.09.2026

gez. Cornelia Weigand, Landrätin
Verbandsvorsteherin

	■ Gemeinsam für die Menschen vor Ort
Sozialstation Adenau – Altenahr und weitere Kooperationspart-
ner beim Heimatfest
Beim Heimatfest in Adenau am Sonntag, 30. August 2026, präsen-
tierte sich die Sozialstation Adenau – Altenahr gemeinsam mit der 
Tagespflege, dem Förderverein der Sozialstation, dem Pflegestütz-
punkt und der Gemeindeschwesterplus, an einem gemeinsamen In-
formationsstand um über ihre Arbeit zu informieren.

Vertreterinnen und Vertreter der Sozialstation Adenau-Altenahr, der 
Tagespflege, des Pflegestützpunkts, der Gemeindeschwesterplus 
und des Fördervereins präsentierten beim Heimatfest in Adenau ihre 
Beratungs- und Unterstützungsangebote für ältere Menschen, Pfle-
gebedürftige und Angehörige. V.l.: Leona Paci (Azubi), Nina Rieser 
(Tagespflege), Martina Romes (Leitung Tagespflege), Sabine Hollen-
der (Tagespflege), Uwe Szymanski (Leiter der Sozialstation), Tanja 
Szymanski (Pflegestützpunkt), Petra Jeandrée (Gemeindeschwes-
terplus), Tatjana Hansen (Pflegestützpunkt) und Norbert Ulrich (Vor-
sitzender des Fördervereins).� Foto: Werner Dreschers
Die Resonanz bei den Besucherinnen und Besuchern war sehr 
gut. Zahlreiche Interessierte nutzten die Gelegenheit, sich über 
die vielfältigen Angebote und Unterstützungsmöglichkeiten 
rund um Pflege, Betreuung und das Älterwerden zu informie-

5) Feststellung des Jahresabschlusses 2019 und Erteilung der 
Entlastung

6) Beschlussfassung über die gemeindlichen Realsteuersätze 
nebst Hundesteuer

7) St. Martin
8) Informationen der Verwaltung
9) Verschiedenes
Nicht öffentlich
1) Bauangelegenheiten

gez. Christof Wehren

	» Zweckverbände

	■ Sozialstation Adenau-Altenahr
Die Sozialstation Adenau-Altenahr bietet Ihnen die 
verschiedensten ambulanten Dienste aus einer 
Hand.
In der Alten- und Krankenpflege leisten wir
die Grundpflege (Körperpflege, Mobilisation, La-

gern u. Betten, Hilfe bei Ausscheidungen usw.)
die Behandlungspflege aufgrund ärztlicher Anordnung (Injektionen, 
Verbände u. Wundpflege, Stomaversorgung, Dekubitusbehandlung, 
Medikamentengabe usw.)
Wir stellen die hauswirtschaftliche Versorgung hilfebedürftiger 
Menschen sicher
Der Mobile Soziale Dienst verrichtet die notwendigen täglichen 
Hausarbeiten wie z.B. die Reinigung der Wohnung, Waschen und 
Bügeln, die Essenszubereitung, das Erledigen von Einkäufen u.v.m.
Betreuung von pflegebedürftigen Menschen mit erhöhtem 
Betreuungsbedarf
Wir bieten Menschen mit demenzbedingten Fähigkeitsstörungen, 
geistiger Behinderung oder psychischer Erkrankung entlastende 
Dienste in der häuslichen Umgebung an. Die Leistungen richten sich 
nach den Bedürfnissen der pflegebedürftigen Menschen. Dies kann 
z.B. die allgemeine Beaufsichtigung, Spaziergänge, Erinnerungsar-
beit und die Unterstützung bei sozialen Kontakten beinhalten.
Beaufsichtigung und Betreuung von hilfe- und pflegebedürfti-
gen Menschen
Wir bieten zur Entlastung der Angehörigen und bei deren Verhinde-
rung die stundenweise Betreuung und Beaufsichtigung von hilfe- und 
pflegebedürftigen Menschen an. Die Hilfen können auch am Wo-
chenende und in den Abendstunden angeboten werden.
Unsere Kapazitäten
Um sicherzustellen, ob wir die von Ihnen benötigten Versorgungs-
leistungen aktuell anbieten können, bitten wir zunächst um telefoni-
sche Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner sind:
Uwe Szymanski (Leiter der Sozialstation)
Hedwig Lobüscher (Pflegedienstleitung)
Daniela Langwald (Pflegedienstleitung)
Antje Gentgen (stv. Pflegedienstleitung)
Kirchstr. 15, 53518 Adenau, Tel.: 02691-305610, Fax 02691-305699, 
E-Mail: zweckverband-sozialstation@adenau.de, 
Internet: www.zweckverband-sozialstation.de

	■ Pflegestützpunkt
Die zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und 
behinderte Menschen und deren Angehörige
Oft entstehen durch Pflegebedürftigkeit, Krankheit, 

Alter oder Behinderung Fragen und Probleme, die ohne fremde Hilfe 
nicht zu lösen sind. Der Pflegestützpunkt hat die Aufgabe, hilfesu-
chende Menschen und ihre Angehörigen qualifiziert
•	 zu beraten,
•	 Hilfen zu vermitteln,
•	 die Hilfsangebote zu koordinieren,
•	 bei Beschwerden in Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale 

zu unterstützen,
•	 über alters- und behindertengerechte Wohnraumanpassung zu 

informieren.
Ziel ist die Aufrechterhaltung einer weitestgehend selbständigen Le-
bensführung in der vertrauten Umgebung. Die Beratung umfasst den 
gesamten Lebens- und Erfahrungsbereich von Seniorinnen und Se-
nioren, sie ist kostenlos, vertraulich und unverbindlich und kann auf 
Wunsch auch in der häuslichen Umgebung stattfinden.
Anprechpartner:
Tanja Szymanski
Kirchstr. 15 (Teilhabezentrum); 53518 Adenau
Tel.: 02691-305612, Mobil: 0176-11305612, Fax: 02691-30588612
E-Mail: tanja.szymanski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Tatjana Hansen
Tel: 02691-305613, Fax: 02691-305698
E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de

http://www.zweckverband-sozialstation.de
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Grund hierfür sind notwendige Sanierungs- und Instandhaltungsar-
beiten am historischen Bauwerk.
Im Rahmen der Arbeiten werden unter anderem die Podeste links 
und rechts des Turmaufgangs durch einen Steinmetz erneuert. 
Darüber hinaus wird die Treppe zum Turm ausgebessert und an offe-
nen Stellen eine Fugensanierung vorgenommen.
Unterstützt werden die Sanierungsarbeiten durch Industrieklette-
rer, die die Fassaden des Turms überprüfen und, sofern erforderlich, 
kleinere Ausbesserungsarbeiten durchführen. Zudem werden Pflan-
zen entfernt, die an der Fassade wachsen und das Bauwerk beein-
trächtigen können.
Ein weiterer Bestandteil der Arbeiten ist die Versiegelung der Po-
deste an der Spitze des Turms. Dadurch sollen diese besser vor 
Witterungseinflüssen geschützt und die Bausubstanz langfristig er-
halten werden.
Für die eigentlichen Sanierungsarbeiten sind derzeit etwa vier Ar-
beitstage vorgesehen. Die Sperrung wird vorsorglich über einen 
Zeitraum von zwei Wochen eingerichtet, um mögliche Verzögerun-
gen durch beispielsweise ungünstige Wetterbedingungen auffangen 
zu können.
Sollten die Arbeiten früher abgeschlossen werden oder sich über 
den vorgesehenen Zeitraum hinaus verzögern, wird hierzu entspre-
chend informiert.
Während der Sperrung ist der Kaiser-Wilhelm-Turm nicht 
zugänglich.
Wir bitten hierfür um Verständnis. Mit den Sanierungsarbeiten soll 
die Sicherheit und der langfristige Erhalt des historischen Aussichts-
turms auf der Hohen Acht gewährleistet werden.
Pressemitteilung der Tourist-Information Hocheifel-Nürburgring, 
Kirchstraße 15-19, 53518 Adenau, E-Mail: tourismus@adenau.de

� Foto: Dominik Ketz

	■ Präsentation auf der OutdoorWelt Köln
Interesse an Wander- und Radangeboten
KREIS AHRWEILER. Das Ahrtal hat sich am 29. und 30. August bei 
bestem Spätsommer-Wetter erfolgreich auf der OutdoorWelt Köln 
präsentiert. Die Wander- und Radmesse fand bereits zum dritten Mal 
im Rahmen des Lindenthaler Sommerfests auf der Dürener Straße in 
Köln-Lindenthal statt, das jährlich rund 450.000 Besucher anlockt.
Gemeinsam informierten Vertreterinnen des Ahrtal-Tourismus sowie 
der Verbandsgemeinden Adenau und Altenahr über die vielfältigen 
Freizeit- und Urlaubsmöglichkeiten in der Region. Mehr als 50 Aus-
steller aus Deutschland, Österreich und Slowenien stellten ihre Des-
tinationen und Angebote für Wander-, Rad- und Outdoorurlaub vor.
Das Interesse am Ahrtal war an beiden Veranstaltungstagen groß. 
Besonders gefragt waren Informationen zum aktuellen Stand des 
Wiederaufbaus des Ahr-Radwegs, zum AhrSteig, dem Rotweinwan-
derweg und den neuen AhrSchleifen. Auch die kommenden Wein-
feste und der Weinherbst Mittelahr, die Radbusse, die Ahrtalbahn 
sowie Freizeiteinrichtungen standen bei vielen Besuchern im Fokus.
„Wir konnten viele intensive und qualitativ hochwertige Beratungs-
gespräche führen“, berichtete Daniela Schmitz von der Tourist-Infor-
mation Hocheifel-Nürburgring. „Erfreulich war, dass wir zahlreiche 
Gäste begrüßen konnten, die bereits mehrfach Urlaub im Ahrtal ge-
macht haben. Das zeigt den hohen Bekanntheitsgrad und die starke 
Verbundenheit vieler Menschen mit unserer Region.“ Adelheid aus 
Köln zeigte sich begeistert: „Ich bin nur wegen der Reisemesse Out-
doorWelt nach Lindenthal gekommen. Gerne wandere ich im Ahrtal. 
Am Ahrtaler Gipfelfest nehme ich seit Jahren teil. Ich freue mich, 
dass ich mich heute hier über den aktuellen Stand im Ahrtal, über die 
Möglichkeiten und neue Angebote informieren kann.“
Auffällig war zudem, dass Besucherinnen und Besucher gezielt nach 
den Fortschritten beim Wiederaufbau fragten. „Viele Gäste erzählten 
uns, dass sie früher regelmäßig im Ahrtal waren, seit der Flut jedoch 

ren. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter standen dabei gerne 
persönlich für Fragen, Gespräche und individuelle Anliegen zur 
Verfügung.
„Wir haben uns sehr über das große Interesse und die vielen guten 
Gespräche gefreut“, so Uwe Szymanski, Leiter der Sozialstation 
Adenau-Altenahr. „Gerade bei einem Fest, wie dem Heimatfest, bie-
tet sich eine gute Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men, Informationen weiterzugeben und zu zeigen, welche umfang-
reichen Unterstützungsmöglichkeiten es direkt vor Ort gibt.“
Guido Nisius, als Verbandsvorsteher begrüßt das Engagement und 
die Teilnahme am Heimatfest „Angefangen vom Aufsuchen von älte-
ren Menschen zu Hause durch die Gemeindeschwesterplus, der Be-
ratung durch den Pflegestützpunkt rund um das Thema Pflegegrade, 
Pflegeleistungen und Entlastungsangebote, sowie der ambulanten 
Pflege und Unterstützung im Alltag bis hin zur Tagespflege. Durch 
die gemeinsame Präsenz und die Nachfrage wird deutlich, wie viel-
fältig die Angebote für ältere Menschen, Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen in der Region sind.“
Für die Beteiligten war die Teilnahme am Heimatfest daher eine ge-
lungene Möglichkeit, die Angebote der einzelnen Akteure vorzustel-
len, Kontakte zu knüpfen und den Menschen aus Adenau und Um-
gebung mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

	■ „Kleine Hilfen – große Unterstützung im Alltag“
Info zu Hilfsmitteln am 8. Oktober in Adenau
ADENAU. Der Pflegestützpunkt Adenau-Altenahr lädt gemeinsam 
mit der Sozialstation Adenau-Altenahr, der Gemeindeschwesterplus 
und dem Sanitätshaus Heuskel aus Adenau zu einer praxisnahen 
Informationsveranstaltung rund um hilfreiche Alltagshilfen ein. Im 
Mittelpunkt stehen verschiedene Hilfsmittel, die den Alltag erleich-
tern – von einfachen Handreichungen bis zu speziellen Unterstüt-
zungsangeboten. Die Teilnehmenden erhalten nicht nur fundierte 
Informationen, sondern können die vorgestellten Produkte auch 
selbst ausprobieren und sich individuell beraten lassen.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 8. Oktober 2026, um 
16:00 Uhr im Sitzungssaal (Haus A) des Rathauses in Adenau.
Eine Anmeldung bis Montag, 5. Oktober 2026 ist erforderlich beim 
Pflegestützpunkt Adenau-Altenahr, Tanja Szymanski, telefonisch 
unter 02691-305612 oder per E-Mail an tanja.szymanski@pflege-
stuetzpunkt-rlp.de.

	■ Zweckverband Forstbetriebsgemeinschaft 
Kelberg

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschuss
Am Montag, den 14.09.2026, findet um 17.00 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses in Kelberg eine nichtöffentliche Sitzung 
des Rechnungsprüfungsausschusses des Zweckverbandes Forst-
betriebsgemeinschaft Kelberg statt.

Tagesordnung:
1. Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2025

Krämer
Vorsitzender Rechnungsprüfungsausschuss

	■ Zweckverband Forstbetriebsgemeinschaft Kelberg
Sitzung der Verbandsversammlung
Am Montag, den 14.09.2026, findet um 18.00 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses in Kelberg eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Forstbetriebsgemein-
schaft Kelberg statt.

Tagesordnung:
1. Wahl eines stellv. Mitgliedes des Rechnungsprüfungsausschusses
2. Jahresabschluss 2025

a) Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2025
b) Entlastungserteilung

3. Ausbildungsstelle 2027
4. Neuanschaffung einer Forstmaschine
5. Mitteilung/ Verschiedenes

Möbius
Verbandsvorsteher

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	» Touristinfo

	■ Sperrung des Kaiser-Wilhelm-Turm  
auf der Hohen Acht

Sanierungsarbeiten am Turm vom 14. bis 25. September 2026
Die Kreisverwaltung Ahrweiler hat mitgeteilt, dass der Kaiser-Wil-
helm-Turm auf der Hohen Acht im Zeitraum von Montag, 14. Sep-
tember, bis Freitag, 25. September 2026, für Besucherinnen und 
Besucher gesperrt werden muss.
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	■ Vollzug des Grundstückverkehrsgesetzes
Über den Vertrag zur Veräußerung des nachstehenden Grundstü-
ckes ist nach dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:
Grundbuch von Reifferscheid, Blatt 1046,
Flur 6, Nr. 6, Landwirtschaftsfläche, Auf der Kumm, 7.350 m².
Aktive Land- und Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am 
Erwerb der Grundstücke interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinter-
esse spätestens 10 Werktage nach Erscheinen dieser Ausgabe 
schriftlich bei der Kreisverwaltung Ahrweiler, Wilhelmstraße 24-30, 
Abteilung 3.5.14, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, unter Darlegung 
einer detaillierten Begründung bekunden.
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Kostenfreie Kulturschule
Anmeldung ab jetzt möglich
KREIS AHRWEILER. Nach dem erfolgreichen Auftakt im November 
2025 geht die Kulturschule des Kreises in die zweite Runde. Das kos-
tenfreie Weiterbildungsangebot richtet sich an Kulturschaffende, ehren-
amtlich Engagierte sowie Vertreterinnen und Vertreter von Vereinen und 
vermittelt praxisnahes Wissen rund um das Kulturmanagement.
In diesem Jahr werden erneut die Themen Finanzierungs- und För-
dermöglichkeiten von Kulturangeboten sowie wichtige Abgabepflich-
ten im Kulturbetrieb, zum Beispiel GEMA und Künstlersozialkasse in 
den Blick genommen. Zudem wird das Angebot durch ein vierstündi-
ges Modul zur Social Media-Arbeit im Kulturbereich ergänzt. Ziel ist 
es, die kulturelle Vielfalt im Kreis zu stärken und das große Engage-
ment der Menschen vor Ort weiter zu unterstützen.
Als Referent vermittelte Stephan Bock, Kulturmanager und Gründer 
des Kulturbüros Rheinland-Pfalz, bereits bei der Auftaktveranstal-
tung sein Fachwissen und gab den Teilnehmenden praktische Im-
pulse für ihre Kulturarbeit. Nun wird zusätzlich Katharina Lerch, Ex-
pertin im Bereich der Social Media-Arbeit für Non-Profits, die 
Kulturschule mit einem praxis- und realitätsnahen Modul zur Insta-
gram-Starthilfe ergänzen.
Die Kulturschule findet am 12. und 26. September 2026, jeweils von 
10 bis 17 Uhr, im Arp Museum am Bahnhof Rolandseck statt. Für 
den zweiten Durchgang stehen 20 Plätze zur Verfügung. Die kosten-
freie Anmeldung ist ab sofort über die Kreisvolkshochschule Ahrwei-
ler, die bei der Veranstaltung administrativ unterstützt, möglich unter 
https://kvhs-ahrweiler.de/, Stichwort „Kulturschule“.
Landrätin Cornelia Weigand sieht in der Fortsetzung der Kulturschu-
le eine wichtige Unterstützung für die Kulturschaffenden im Kreis. 
„Die vielfältige Kulturlandschaft in unserem Kreis lebt von den vielen 
Menschen, die sich mit Ideen und Engagement einbringen. Mit der 
Kulturschule möchten wir ihnen nicht nur Wissen vermitteln, sondern 
auch Möglichkeiten zum Austausch und zur Vernetzung bieten. Ich 
freue mich, dass dieses Angebot nun fortgeführt wird und dies auch 
noch im Arp Museum – einem so wichtigen Ort für Kunst und Kultur 
auch weit über unseren Kreis hinaus.“
Auch Kulturreferentin Jule Wölk betont die Bedeutung des Aus-
tauschs und der praxisnahen Inhalte für die Teilnehmenden: „Die 
erste Durchführung der Kulturschule hat gezeigt, wie vielfältig die 
Themen sind, mit denen sich Kulturschaffende und ehrenamtlich 
Engagierte beschäftigen. Der Austausch und die praxisnahen In-
halte bieten dabei eine gute Möglichkeit, Wissen zu erweitern und 
neue Impulse für die eigene Arbeit mitzunehmen. Mit der zweiten 
Runde knüpfen wir genau dort an und konnten das Angebot auf 
Grundlage des Feedbacks der Teilnehmenden anpassen und 
erweitern.“
Ermöglicht wird das Fortbildungsangebot durch eine Spende der 
Bürgerstiftung der VR Bank RheinAhrEifel eG in Höhe von 50.000 
Euro. Damit ist die Finanzierung des Angebots auch für die kommen-
den Jahre gesichert.
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Vollzug des Grundstückverkehrsgesetzes
Über den Vertrag zur Veräußerung des nachstehenden Grundstü-
ckes ist nach dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:
Grundbuch von Gilgenbach, Blatt 586,
Flur 15, Nr. 23, Nadelwald, Im Bünnessell, 25.189 m².
Aktive Land- und Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am 
Erwerb der Grundstücke interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinter-
esse spätestens 10 Werktage nach Erscheinen dieser Ausgabe 
schriftlich bei der Kreisverwaltung Ahrweiler, Wilhelmstraße 24-30, 
Abteilung 3.5.14, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, unter Darlegung 
einer detaillierten Begründung bekunden.
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Förderprogramm Artenreiche Wiese
Orte, an denen sich Schmetterlinge, Hummeln und Bienen zwischen 
bunten Blumen tummeln, sind nicht nur schön anzusehen, sondern 
auch von unschätzbarem Wert für unsere heimische Tier- und Pflan-
zenwelt. Mit dem Projekt „Artenreiche Wiese“ möchte der Kreis Ahr-
weiler den Schutz der Biodiversität im Kreis stärken. Dabei sind wir 
auf Ihre Mithilfe angewiesen: Mit der Anlage einer Blüh- oder Streu-

nicht mehr zurückgekehrt sind. Gleichzeitig haben wir festgestellt, 
dass einige noch gar nicht wissen, dass zum Beispiel der Ahr-Rad-
weg zu einem Großteil wieder befahrbar ist. Entsprechend groß war 
der Informationsbedarf“, berichteten Luisa Messer vom Ahrtal-Tou-
rismus und Ulla Hanf von der Verbandgemeinde Altenahr.
Das Team zog ein durchweg positives Fazit der Messebeteiligung 
und plant auch im kommenden Jahr wieder eine Teilnahme.

(v. l.) Daniela Schmitz von der Tourist-Information Hocheifel-Nür-
burgring und Jaqueline El Dahou vom Ahrtal-Tourismus betreuten 
am Samstag den Ahrtal-Stand.� Foto: Jaqueline El Dahou
[Ahrtal-Tourismus Bad Neuenahr-Ahrweiler e. V.]

	» Standesamtliche Nachrichten

(mit Einwilligung zur Veröffentlichung)
Eheschließungen:
07.08.2026 Udo Clever und Daniela Diana Rodewald, Gilgenbach
07.08.2026 Tim Wölflick und Hannah Domnisch, Quiddelbach
14.08.2026 Tobias Gerwing und Laura Katharina Heuskel, Adenau
14.08.2026 Marc Retterath und Julia Maria Kreuer, Adenau
14.08.2026 �Philipp Simon Schneider und Samira Burgmann, 

Aremberg
20.08.2026 Manny Antiporda und Esther Schweitzer, Köln
Sterbefälle:
06.08.2026 Walter Nelles, Adenau

	» Wir gratulieren
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen werden folgende Alters-
jubiläen veröffentlicht:
Ab dem 70.Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.
Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Mittei-
lungsblatt nicht wünschen, können Sie eine Übermittlungssper-
re spätestens zwei Monate vor dem Jubiläum schriftlich beim 
Einwohnermeldeamt der Verbandsgemeindeverwaltung Adenau 
beantragen.
Bitte beachten Sie, dass eine Übermittlungssperre sämtliche Al-
ters- und Ehejubiläen umfasst und eine Gratulation durch den/
die Bürgermeister/in und durch Mandatsträger damit entfällt.
75. Geburtstag, Magdalena Thelen-Szameitat, Barweiler am 
13.09.2026

	» Mitteilungen anderer Behörden

	■ Vollzug des Grundstückverkehrsgesetzes
Über den Vertrag zur Veräußerung des nachstehenden Grundstü-
ckes ist nach dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:
Grundbuch von Kottenborn, Blatt 410,
Flur 7, Nr. 41, Landwirtschaftsfläche, Wasserfläche, In der Stockwie-
se, 6.499 m².
Aktive Land- und Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am 
Erwerb der Grundstücke interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinter-
esse spätestens 10 Werktage nach Erscheinen dieser Ausgabe 
schriftlich bei der Kreisverwaltung Ahrweiler, Wilhelmstraße 24-30, 
Abteilung 3.5.14, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, unter Darlegung 
einer detaillierten Begründung bekunden.
[Kreisverwaltung Ahrweiler]
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bildung sowie der Teilhabe am kulturellen Leben der Seniorinnen 
und Senioren dienen. Für weitere Auskünfte zu dieser Förderung 
steht Mandy Benedix (Tel.: 02641/975-345) zur Verfügung.
Wichtige Voraussetzung bei allen Förderprogrammen ist, dass bei 
Antragstellung mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde. Alle 
Informationen zu den Förderprogrammen sowie zur Antragstellung 
finden sich auf der Kreisseite unter https://kreis-ahrweiler.de/ehren-
amt/ehrenamtsfoerderung/. Die genannten Mitarbeitenden der Eh-
renamtsförderung sind zudem per E-Mail unter Ehrenamt@kreis-
ahrweiler.de zu erreichen.
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Lange Nacht der Demokratie
„Heimat verlassen! Heimat gefunden?“
Persönliche Geschichten, demokratische Erfahrungen und die 
Frage, was Heimat bedeutet
REMAGEN. Was bedeutet Heimat, wenn man sie verlassen muss? Und 
wann wird ein neues Land zur neuen Heimat? Im Rahmen der Langen 
Nacht der Demokratie des Landes Rheinland-Pfalz laden die Kreisvolks-
hochschulen Ahrweiler e.V. und Neuwied e.V. gemeinsam mit dem Frie-
densmuseum Brücke von Remagen e.V., einem Ort der deutschen De-
mokratiegeschichte, zu einem besonderen Abend nach Remagen ein.
Unter dem Titel „Heimat verlassen! Heimat gefunden?“ ab 19 Uhr 
persönliche Geschichten und Erfahrungen von Menschen im Mittel-
punkt, die aus dem Ausland nach Deutschland gekommen sind und 
heute in den Kreisen Ahrweiler und Neuwied leben.
Im Foyer der Rheinhalle Remagen erzählen Mitbürger*innen von ih-
rem Weg nach Deutschland, ihren ersten Erfahrungen in der neuen 
Umgebung und davon, was ihnen heute Heimat bedeutet. Im an-
schließenden Austausch geht es auch um die Frage, wie Demokratie 
in unterschiedlichen Ländern erlebt wird. Welche Gemeinsamkeiten 
gibt es? Wo liegen Unterschiede zwischen den demokratischen Sys-
temen der Herkunftsländer und Deutschland? Und welchen Einfluss 
haben diese Erfahrungen auf das Ankommen in der neuen Heimat?
Persönliche Geschichten treffen auf Demokratie-Erfahrungen, Erin-
nerungskultur auf Gegenwart. Der Abend möchte Begegnungen er-
möglichen, Perspektiven sichtbar machen und dazu anregen, über 
Heimat, Zugehörigkeit und demokratisches Zusammenleben ins Ge-
spräch zu kommen.
Einladung an die Presse
Vertreterinnen und Vertreter der Medien sind herzlich eingeladen, 
über die Veranstaltung zu berichten und mit den Veranstalterinnen 
sowie den Beteiligten ins Gespräch zu kommen.
Lange Nacht der Demokratie: 
„Heimat verlassen! Heimat gefunden?“
Donnerstag, 24. September 2026
Beginn: 19 Uhr, Ort: Foyer der Rheinhalle Remagen
Veranstalter:
Kreisvolkshochschule Ahrweiler e.V.
Kreisvolkshochschule Neuwied e.V.
Friedensmuseum Brücke von Remagen e.V.
[Kreisverwaltung Ahrweiler]

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Ein besonderer Abschied
42 Jahre als Erzieherin in der Katholischen Kita St. Franziskus 
in Schuld
SCHULD. Manche Menschen gehören einfach so selbstverständlich 
zu einem Ort, dass man sich kaum vorstellen kann, dass dieser Ort 
einmal ohne sie sein wird.

Team der Kath. Kita St. Franziskus

Nach 42 Jahren in unserer Katholischen Kita St. Franziskus, in Trä-
gerschaft der Katholischen KiTa gGmbH Koblenz, verabschiedeten 
wir am Donnerstag, den 20.08.2026, unsere liebe Kollegin Berna-
dette Metzen in ihren wohlverdienten Ruhestand!

obstwiese auf Ihrem Gelände können Sie ganz konkret zum Erhalt 
der biologischen Vielfalt und einer abwechslungsreichen Kultur- und 
Naturlandschaft beitragen.
Was wird gefördert?
Seit 2018 fördert der Kreis Ahrweiler mit dem Förderprogramm „Ar-
tenreiche Wiese“ die Anlage von Blühwiesen und Streuobstwiesen. 
Ziel ist es, Flächen von Vereinen und Ortsgemeinden sowie landwirt-
schaftlich genutzte Flächen ökologisch aufzuwerten und so die hei-
mische Artenvielfalt zu bewahren.
Die Anschaffung von mehrjährigem gebietseigenem Saatgut, soge-
nanntem Regiosaatgut, für Blühflächen und Bäumen für Streuobst-
wiesen wird mit 100 Prozent gefördert. Auch die Anschaffung von 
Bienenköniginnen wird mit 100 Prozent gefördert, um die wichtige 
Arbeit der Imkervereine weiter zu unterstützen. Auch Eigenleistun-
gen, Material- und Unternehmerkosten sind zuschussfähig.
Wie können Sie mitmachen?
Erster Schritt, noch vor Beginn der Maßnahme: Ausfüllen des An-
tragsformulars in Papierform oder digitaler Form.
Ganz wichtig: Erst nach Bewilligung darf mit der Maßnahme begon-
nen werden.
Die Fördersumme wird nach Fertigstellung ausgezahlt.
Wo gibt es mehr Informationen?
Antworten auf häufig gestellte Fragen finden Sie im Internet. Dort 
können Sie auch mehr über erfolgreiche vergangene Projekte erfah-
ren, wie zum Beispiel die artenreiche Wiese des Fördervereins der 
Grundschule Westum oder die Streuobstwiese der Zunft-Gemein-
schaft Adenau.
Bei weiteren Fragen zum Programm und der Antragstellung wenden 
Sie sich gerne an das Klimaschutz-Team der Kreisverwaltung er-
reichbar unter klimaschutz@kreis-ahrweiler.de oder 02641/975576.
Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam unsere Landschaft zum Blü-
hen zu bringen.
Das Klimaschutz-Team der Kreisverwaltung
[Krisverwaltung Ahrweiler]
[blumen-klein]
© 2026 - IMPRESSUM
Kreisverwaltung Ahrweiler
Wilhelmstraße 24-30 - 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon 02641 - 975 0 - E-Mail info@kreis-ahrweiler.de

	■ Breit gefächertes Förderprogramm 
für das Ehrenamt

Jetzt noch Anträge für 2026 stellen!
Das Ehrenamt wird in unserem Landkreis großgeschrieben. Vereine, 
bürgerschaftliche Initiativen sowie Ortsgemeinden und -bezirke im 
Kreisgebiet leisten tagtäglich unschätzbare ehrenamtliche Arbeit. Mit 
dem Förderprogramm Ehrenamt des Kreises Ahrweiler können seit 
Jahren verschiedenste Projekte und Maßnahmen finanziell gefördert 
und unterstützt werden. Die Kreisverwaltung weist darauf hin, dass 
auch in diesem Jahr noch Förderanträge in folgenden Bereichen ge-
stellt werden können:
Mit der Förderung struktureller Projekte unterstützt der Kreis Ahr-
weiler das bürgerschaftliche Engagement und hilft engagierten Men-
schen aus Vereinen und Ortsgemeinden und -bezirken dabei, ihre 
Dörfer aktiv mitzugestalten und die Lebensqualität vor Ort zu stär-
ken. Gefördert werden vielfältige Projekte, die der gesamten Dorf-
gemeinschaft zugutekommen – von der Erneuerung des Dorfplatzes 
bis zur Aufwertung gemeinschaftlich genutzter Einrichtungen. Im 
Mittelpunkt steht dabei der ehrenamtliche Einsatz: Auch Eigenleis-
tungen werden als förderfähige Kosten anerkannt. So können gute 
Ideen gemeinsam umgesetzt und mit einem Zuschuss des Kreises 
unterstützt werden. Die Förderung je Projekt beträgt 25 Prozent der 
zuwendungsfähigen Gesamtkosten, maximal jedoch 5.000 Euro. An-
sprechpartner ist Marco Kratz (Tel.: 02641/975-598).
Die in diesem Jahr bereits bewilligten Anträge im Bereich der ehren-
amtlichen Vereinsförderung sind wieder besonders facettenreich. Sie 
reichen von Anschaffungen wie Zelten für Veranstaltungen und 
Equipment für Sport- oder Musikvereine bis hin zu Bauprojekten wie 
beispielsweise Sanierungsmaßnahmen an Vereinsheimen. Auch die 
Weiterbildung von Ehrenamtlichen und die Teilnahme junger Talente 
an Deutschen Meisterschaften werden bezuschusst. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit wird die Anschaffung gebrauchter Gegenstände be-
sonders gefördert. Die Höhe der Förderung richtet sich nach den 
Kosten der jeweiligen Maßnahme und reicht von 50 Euro für die Teil-
nahme an einer Deutschen Meisterschaft bis zu 5.000 Euro für eine 
Baumaßnahme. Rückfragen hierzu beantwortet Larissa Zeidler (Tel.: 
02641/975-583).
Darüber hinaus bezuschusst die Kreisverwaltung auch in diesem 
Jahr wieder das großartige Engagement von Ortsgemeinden und 
-bezirken, Vereinen, ehrenamtlichen Gruppierungen und Initiativen, 
die Veranstaltungen für Seniorinnen und Senioren im Kreis Ahrweiler 
planen und durchführen. Diese sollen wenigstens einmal monatlich 
stattfinden und sich über einen Zeitraum von mindestens drei Mona-
ten erstrecken. Hierfür kann eine Förderung in Höhe von 200 Euro 
beantragt werden. Die Mindestteilnehmerzahl soll acht Personen be-
tragen. Die geförderten Projekte sollen der Aus-, Weiter- und Fort-
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Wildfrüchtehecken - 
Schutzzaun, Lebensquelle und Vitaminspender
Samstag, 26. September, 14 Uhr, Altenahr Altenburg
Ausdrucksmalen
Ab 26. September, 2 Termine, 14 Uhr, Bad Breisig
Gönnt euch eine gemeinsame kreative Auszeit
Samstag, 26. September, 14 Uhr, Sinzig
Die Orgel: Vom Entwurf zum Meisterwerk
Samstag, 26. September, 9.30 Uhr, Bonn
Kunst in der Küche
Samstag, 26. September, 10.30 Uhr, Bad Breisig
Vincent van Gogh - Malerei zwischen Vision und Albtraum
Dienstag, 29. September, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Kostenlose Hilfe mit Smartphone & Co.
Dienstag, 29. September, 10 Uhr, Kempenich
Erstellen Sie Ihr individuelles Einrichtungskonzept
Ab 1. Oktober, 4 Termine, 19 Uhr, Online
Spionageführung durch Bonn
Samstag, 10. Oktober, 13 Uhr, Bonn

	» Vereine & Verbände

	■ Gänsehautmomente im Adenauer Eifelstadion

� Foto: Klaus Angel
Großartige 30.000 Euro für Finn
ADENAU. Als in der Pause des Spiels der Lotto-Elf gegen die AH-
Auswahl der SG Hocheifel ein Spendenscheck in Höhe von 30.000 
Euro an Thomas und Stephanie Auel übergeben wurde, musste nicht 
nur das Ehepaar ein paar Tränen verdrücken.
Das Geld war für die Aktion „Hilfe für Finn Auel“ – ihren Sohn, der mit 
verschiedenen Handicaps auf die Welt kam und den zahlreiche Fehl-
bildungen in seiner Mobilität enorm einschränken. Jetzt können im 
Haus der Auels entsprechende Umbaumaßnahmen, deren Kosten 
auf einen hohen fünfstelligen Euro-Betrag geschätzt werden, in An-
griff genommen werden, um das Leben des Erstklässlers zu erleich-
tern. „Ich kann nicht sagen, wie dankbar wir sind. Das ist eine Sum-
me, die unvorstellbar ist. Wir werden das Geld nutzen, um unter 
anderem das Bad barrierefrei zu gestalten“, so Thomas Auel. Und 
Guido Nisius, Bürgermeister VG Adenau und Schirmherr des Bene-
fizspiels, hatte bereits vor der Partie die Eifeler Solidarität beschwo-
ren und er sollte recht behalten. Den größten Anteil hatten die Fuß-
baller des TuWi Adenau – mit Bernd Boeder an der Spitze und Dieter 
Sesterheim, Kreisvorsitzender Fußballkreis Rhein-Ahr, Schiedsrich-
ter der Partie und Vorstand von „Fußballer helfen“.
Fußball gespielt wurde vor 700 Zuschauern natürlich auch. Die 
Mannschaft von Lotto-Elf-Trainer Hans-Peter Briegel – unter ande-
rem Vize-Weltmeister Matthias Herget, Oliver Schäfer, Deutscher 
Meister und DFB-Pokalsieger mit dem 1. FC Kaiserslautern, Tomasz 
Waldoch, 74 Länderspiele für Polen, und Lotto-Elf- Rekordspieler 
Dariusz Wosz – gewann gegen einen sehr starken Gastgeber mit 8:0 
(2:0). Gerade in der ersten Halbzeit verzweifelten Silvio Meißner, 
Matthias Scherz und Co. mehrfach an einem überragenden Torhüter 
Marcel Ley. Der wurde auch folgerichtig zum „Spieler des Spiels“ ge-
wählt. Das „Tor des Tages“ erzielte übrigens Michael Thurk mit einem 
Seitfallzieher.
Fazit: Es war ein toller Fußballabend in Adenau mit einem überra-
genden Spendenergebnis, das von vielen Unterstützern ermöglicht 
wurde, unter anderem vom Adenauer Partnerverein, dem 1. FSV 
Mainz 05. Nicht zu vergessen, dass es ein Schnuppertraining für den 
Fußballnachwuchs mit Dariusz Wosz und Michael Dämgen gab und 
Nika Krosny-Wosz mit TuWi-Mädels einen peppigen Tanz einstudier-
te. Alles in allem ein Fest für alle Generationen und alle Sinne.

42 Jahre - das ist eine unglaublich lange Zeit! In diesen vier Jahr-
zehnten hat sie unzählige Kinder begleitet, getröstet, ermutigt, mit 
ihnen gelacht, gespielt, gesungen, gebastelt und ihnen immer wieder 
ein Stück Geborgenheit geschenkt. Viele Kinder, die sie in der Zeit 
betreut hat, sind inzwischen selbst Eltern und bringen ihre eigenen 
Kinder in unsere Kita.
Bernadette Metzen hat unsere Kita-Geschichte mitgeschrieben. Sie 
hat Spuren hinterlassen - bei den Kindern, bei den Familien und na-
türlich auch bei uns im Team. Wir verbinden mit ihr nicht nur ihre 
langjährige Erfahrung und ihr pädagogisches Wissen, sondern vor 
allem ihre Herzlichkeit, ihre offene Art, ihren Humor und ihre beson-
dere Nähe zu den Kindern.
Danke, liebe Bernadette, für 42 Jahre St. Franziskus!! Danke für die 
Zeit, deine Kraft, dein Lachen, deine Geduld und für all die kleinen 
und großen Momente, die unsere Kita durch dich bereichert haben. 
Du wirst uns fehlen - als Kollegin, als vertrautes Gesicht und als ein 
Stück St. Franziskus.
Alles Liebe und Gute für deinen Ruhestand, liebe Bernadette!

Deine Kolleginnen

	■ Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins,
zu unserer Mitgliederversammlung möchten wir Sie recht herzlich 
einladen.
Die Mitgliederversammlung findet am 25.9.2026 um 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte Antweiler statt.

Die folgenden Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht der Schatzmeisterin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes
Marion Löw
1. Vorsitzende
[Förderverein Kita Antweiler e.V.]

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule
Tag des offenen Denkmals
Sonntag, 13. September, 13 Uhr, Niederzissen
Burgführung auf Burg Olbrück
Sonntag, 13. September, 14 Uhr, Hain
Queersensible Sprache im Alltag
Sonntag, 13. September, 11 Uhr, Online
Rentenbescheid-Dreikampf
Montag, 14. September, 19 Uhr, Online
Gelassenheit lässt sich lernen
Donnerstag, 17. September, 9 Uhr, Remagen
Römisches Töpfern im Museum Schloss Sinzig
Donnerstag, 17. September, 14 Uhr, Sinzig
Konzert „Sternenklang über dem Atlantik“
Samstag, 19. September, 19 Uhr, Niederzissen
Erste-Hilfe-Kurs für Senioren
Samstag, 19. September, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler Neuenahr
Schlagfertigkeit trainieren - souverän reagieren statt sprachlos sein
Samstag, 19. September, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Wehrer Kesselweg zur eiszeitlichen Gleitfalte
Sonntag, 20. September, 9.30 Uhr, Wehr
Mit Sicherheit Ahrtal
Sonntag, 20. September, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beckenboden Training
Ab 21. September, 10 Termine, 16.45 Uhr, Remagen
Pilates
Ab 21. September, 9 Termine, 19 Uhr, Bad Breisig
Jeder kann singen
Ab dem 21. September, 10 Termine, 18 Uhr, Remagen
Steigende Zinsen - Die Hauskaufformel
Ab 21. September, 3 Termine, 18.45 Uhr, Online
Filze deine eigene Herbstfee aus Merinowolle
Dienstag, 22. September, 17.30 Uhr, Bad Breisig
Pferdegestützte Meditation
Dienstag, 22. September, 18 Uhr, Brenk
Vergabe verstehen. Mitentscheiden. Gestalten.
Donnerstag, 24. September, 19 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Heimat verlassen! Heimat gefunden? - 
Die Lange Nacht der Demokratie
Donnerstag, 24. September, 19 Uhr, Remagen
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Meter hoch und aus vier, jeweils 
einen Meter breiten Seiten be-
stehend. Bestückt sind die Sei-
ten mit Infotafeln, eine Tafel ist 
auf allen Stelen gleich. Eine wei-
tere Tafel berichtet über das 
Flutgeschehen des jeweiligen 
Orts, an dem die Stele steht. 
Diese Seite beleuchtet auch die 
Tage und Wochen des Aufräu-
mens und der großen Solidarität 
nach der Katastrophe. Auf einer 
weiteren Tafel geht es um den 
Wiederaufbau, während die 
vierte Tafel Dinge beleuchtet, 
die für den betroffenen Ort von Wichtigkeit sind.
„Wir brauchen Momente der Sammlung und des Innehaltens, um auf 
uns wirken zu lassen, was geschehen ist“, sagte der rheinland-pfälzi-
sche Ministerpräsident Gordon Schnieder (CDU) anlässlich der Fei-
ern zur Fertigstellung des Wegs der Erinnerung für die Zukunft. 
Schnieder zeigte sich beeindruckt von der nun dauerhaften Präsenz 
des Geschehenen an den Orten, die bis heute von der Flut gekenn-
zeichnet seien. Die Katastrophe habe sich tief in das Gedächtnis des 
Landes eingebrannt.
Landrätin Cornelia Weigand sprach von einem Projekt, das über 
mehrere Jahre hinweg mit viel Engagement, Ausdauer und sehr viel 
Herzblut entwickelt und auch umgesetzt worden sei. „Die Erinnerung 
an das Leid wird uns für immer begleiten“, sagte die Landrätin und 
bezeichnete das ehrgeizige Projekt als eines von Menschen aus 
dem Kreis für die Menschen im Kreis. MemoriAHR erinnere an das 
Vergangene und enthalte zugleich eine Zukunftsperspektive, so Wei-
gand. Initiatorin Annette Holzapfel war es derweil ein Anliegen, den 
vielen Unterstützern und Finanzierern noch einmal ausdrücklich zu 
danken. Der Ideengeberin kam an diesem Morgen der Dank der Mit-
glieder ihrer Bürgerinitiative zu, die der Remagenerin als Erinnerung 
an das Projekt eine Mini-Stelen fertigen ließen und überreichten.

Annette Holzapfel (v.l.) konnte viele Menschen für das Projekt gewin-
nen, zur Abschlussveranstaltung kamen auch MdB Mechthild Heil, 
Ministerpräsident Gordon Schnieder, MdL Guido Orthen und Land-
rätin Cornelia Weigand.� Foto: Weber

Bei den 35 Stelen geblieben ist es nicht. Entstanden ist auch ein 
Portal mit Videos von Zeitzeugen auf jeder Nacht, dessen Zugang 
hinter QR-Codes auf den Stelen verlinkt ist. Entstanden ist zudem 
eine virtuelle Ausstellung des Landes Rheinland-Pfalz auf den Inter-
netseiten des Kulturerbes des Landes, kreuz-rad-loewe.de. Erinne-
rungsstelen wird es auch außerhalb des Ahrtals geben, zum Beispiel 
am Landtag in Mainz. Und eine Wanderausstellung macht sich gera-
de auf den Weg durch zahlreiche Stationen in Deutschland und 
Europa.

	■ Der Eifelverein, Ortsgruppe Adenau, wandert!
ADENAU. Am Samstag 12. September wandert der Eifelverein Ade-
nau: „Die alten Römer, die kultigen Kelten“ 9.30 Uhr Adenau, Dr.-
Creutz-Platz (Edeka), 10:30 Uhr ab Bongard, leichte Rundwande-
rung, ca. 11 km, 250 hm, ca. 4 Std. Bongard – Barsberg – Bodenbach 
– Bongard. Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr. Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Wanderführerin: Marianne Schmitt, 026 91 
/ 93 00 30.

	■ KEIN CHOR“
ADENAU. Am Donnerstag, den 17.09.2026, findet wieder ein offenes 
Singen statt. Wir treffen uns um 19:00 Uhr im „Säujassemuseum“ in 
der Schulstraße in Adenau zu einem gemütlichen Beisammensein.

Lotto-Elf: Peter Auer, Dennis Eilhoff, Christof Babatz, Alexander Bu-
gera (1 Tor), Matthias Herget, Oliver Schäfer, Tomasz Waldoch, An-
ne-Kathrin Westphal, Marco Engelhardt (1 Tor), Giovanni Federico (1 
Tor), Prof. Dr. Erol Gercek, Philipp Wollscheid, Zlati Sasic (1 Tor), 
Silvio Meißner (1 Tor), Dariusz Wosz, Matthias Scherz (2 Tore), Mi-
chael Thurk (1 Tor)

	■ Weit mehr als ein „Room With a View”

Tony Carey, Musiker und Produzent, kommt nach Lantershofen.
� Foto: Crush Concerts
Tony Carey fühlt sich heute auf kleinen Bühnen wohl
LANTERSHOFEN. TW. Sein größter Hit heißt „Room with a View”, 
aber darauf beschränken darf man den US-Songwriter Tony Carey 
keinesfalls. Denn die Vita des 1953 in Kalifornien geborenen Carey 
ist voller Spannung. So war der mittlerweile in Rheinland-Pfalz leben-
de Carey viele Jahre Produzent von Peter Maffay und Milva. Oder 
man kennt ihn als Keyboarder von Ritchie Blackmore’s Rainbow in 
den 70ern.
Tony Carey ist ein lebenslang Reisender in Sachen Kreativität, der 
sich nicht vorschreiben lässt, welche
Musik er spielt. „Vermutlich wäre meine Karriere gradliniger verlau-
fen, wenn ich mich auf einen Stil festgelegt hätte“, sagt Carey, „aber 
das wollte ich nicht – ich mache einfach, was mir gefällt.“ Und das 
macht er am Freitag, 2. Oktober, ab 20 Uhr auch auf der Kulturlant-
Bühne im Winzerverein Lantershofen.
Careys Weg führt von der US-Ostküste über Los Angeles nach 
Deutschland, wo er seither lebt. Er veröffentlichte wundervolle Solo-
alben, darunter „Some Tough City“ (1984) und „Blue Highway“ 
(1985), die auf beiden Seiten des Atlantiks für Furore sorgen. Das 
Lied „Room With A View“ (1988) entsteht für den ARD-Dreiteiler „Wil-
der Westen“ und wird sein hierzulande größter Erfolg. Die Begeg-
nung mit Peter Maffay führt zu einer jahrelangen Zusammenarbeit, in 
deren Verlauf Carey mehrere Alben des deutschen Megastars pro-
duziert. Er produziert auch für Jimmy Barnes, John Mayall, Chris 
Thompson, José Carreras, David Knopfer und besagte Milva.
„Die Welt um uns herum gerät aus den Fugen“, erklärt Carey. „Ich 
glaube, was wir jetzt brauchen, ist eine warme Decke und Ruhe.“ 
Hört man die Songs vom Album „Lucky Us“, ist man dankbar für 
diese Haltung. Carey singt am Piano wehmütig-schöne Lieder, in 
denen ein tief empfundener US-amerikanischer Ton schwingt – man 
denkt an Jackson Browne, Bruce Springsteen und die Eagles, aber 
man hört Tony Carey, der zur selben Zeit wie diese Kollegen mit dem 
Songschreiben begann und ein zeitloses Gefühl transportiert. Man 
rollt sich in diese Lieder ein wie in eine Decke.
Tickets für die bestuhlte Veranstaltung sind ab 30 Euro unter 
www.kulturlant.de erhältlich.

	■ Dem Ahrtal wurde ein Weg der Erinnerung  
geschaffen

MemoriAHR: die 35. und letzte Stele wurde mit großem Anteil in 
Marienthal errichtet
MARIENTHAL. TW. Es ist ein wichtiges Projekt, die Erinnerung an 
die Geschehnisse des 14. und 15. Juli 2021 im Gedächtnis zu halten: 
MemoriAHR, der Weg der Erinnerung für die Zukunft im Ahrtal. Das 
Erinnerungsprojekt aus 35 Stelen, die an den Orten entlang des 
Flusses an die schreckliche Flut mit 135 Todesopfern erinnern, ist so 
gut wie fertig. Am Samstag wurde in Marienthal nicht nur die letzte 
Stele ihrer Bestimmung übergeben, es fand auch eine würdige Ab-
schlussfeier des Projektes in der Klosterruine statt. Allerdings konn-
ten noch nicht alle Stelen an ihren endgültigen Standpunkten errich-
tet werden. An manchen Stellen lässt der Wiederaufbau das noch 
nicht zu. Im Grunde genommen aber ist das Erinnerungsprojekt, 
hinter dem eine Bürgerinitiative, vor allem aber die Ideengeberin An-
nette Holzapfel steht, fertig.
Die Bürgerinitiative plant nun ihre Auflösung. Nicht ohne einen Blick 
auf die vergangenen Jahre zurück. Am 12. Oktober 2024 war die 
erste Stele in Müsch errichtet worden. Wie alle Objekte rund zwei 
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stamm-Obstbäumen bis hin zum Busch ist alles dabei. Gerade für 
Allergiker sind alte Obstsorten gut verträglich – deshalb nicht die 
bekannten Sorten aus dem Supermarkt pflanzen, sondern alte Sor-
ten (siehe BUND in Lemgo, Allergiker-Liste).
Bitte Baumlisten zur Bestellung beim Verein Streuobst Eifel-Ahr 
anfragen
Die Angebots- und Preisliste sowie das Bestellformular werden ab 
jetzt per Mail zugesendet. Sollten Sie innerhalb von 3 Werktagen 
keine Antwort erhalten, melden Sie sich bitte erneut an den Verein 
(Ehrenamt). Achtung! Die Bestellung muss bis zum Samstag, 
10.10.2026 per Mail an info@streuobst-eifelahr.de gerichtet sein 
– es gibt keine Nachbestellungen. Weitere Informationen über Aktivi-
täten des Vereins unter www.streuobst-eifelahr.de Verantwortlich: 
Claudia Schmitz

Streuobstwiesen - neue Bäume pflanzen - Bestellaktion des Vereins 
Streuobst-Eifel-Ahr e. V. � Foto: Winfried Sander

	■ Wald als Wasserspeicher

Laubwald bei Schuld an der Ahr - vertrocknet?
� Foto: Claudia Schmitz
Lösung für das Adenauer Land?
Mit Freude haben die GRÜNEN im Adenauer Land die Berichte aus 
Bitburg verfolgt und hoffen auf Nachahmung. Die SWR-Aufnahmen 
zeigen eindrucksvoll, wie einfache Maßnahmen Wasser länger im 
Wald halten und so Trockenheit wie Hochwasserfolgen mindern. Klei-
ne Rückhaltebecken und einfache Anstauungen – oft nur ein paar 
Bretter – verlangsamen den Abfluss und geben dem Boden Zeit, 
Wasser aufzunehmen. Diese Methoden sind kostengünstig, schnell 
umsetzbar und für jede Gemeinde machbar.
Für die 36 Dörfer im Adenauer Land ist das besonders wichtig. Über 
hundert Jahre wurde Wasser über Gräben beschleunigt abgeleitet, 
damit Fichten nicht im Nassen stehen. Heute sind viele Fichten ab-
gestorben, die Böden trocken – doch das Wasser fließt weiterhin zu 
schnell in die Ahr. Die Folgen: ausgetrocknete Hänge, geschwächte 
Wälder, Erosionsgefahr und ein überlastetes Flusssystem bei 
Starkregen.
Weil sich die Kommunen wegen der Kosten eines Gewässerzweck-
verbands bisher nicht einigen konnten, sollten wir über kleine Lösun-
gen nachdenken, die jeder selbst umsetzen kann. Bitburg zeigt, wie 
es geht. Schon im kommenden Herbst und Winter könnten wir begin-
nen, einfache Rückhalteelemente mit lokalem Material zu bauen – 
mit geringem Aufwand und großer Wirkung.
Der nächste Sommer kommt bestimmt. Viele Bäume an den trocke-
nen Ahr-Hängen kämpfen ums Überleben. Ohne Wasser kein Wald 
– und ohne Wald verlieren wir einen zentralen natürlichen Schutz-
faktor. Die Dörfer, Waldbesitzer und Landesforsten haben jetzt die 
Chance, pragmatisch zu handeln. Die Erfahrungen aus Bitburg be-
weisen: Es braucht nicht viel, um viel zu erreichen. Jetzt ist der rich-
tige Zeitpunkt, unsere Wälder wieder zu Wasserspeichern zu ma-
chen – für Natur, Menschen und Zukunft.

	■ Manuela Weinand und Fabian Koch bei der DM

Manuela Weinand freute sich 
über ihren Start bei der DM in 
München� Foto: Petra Koch

MÜNCHEN /ADENAU. Die Deut-
sche Meisterschaft für die olympi-
schen Disziplinen wurde traditio-
nell in der letzten Augustwoche in 
München ausgetragen. Dort tra-
fen sich über 6.500 Schützen in 
10 verschiedenen Altersklassen 
(männl / weibl)
und 25 Disziplinen. Vom BSC 
Adenau hatten sich in diesem 
Jahr Manuela Weinand und Fabi-
an Koch qualifizieren können. Ma-
nuela Weinand hatte es in ihrer 
Lieblingsdisziplin KK 100 m Frei-
hand endlich geschafft. Bei Be-
zirks- und Landesmeisterschaften 
steht sie regelmäßig bei diesem 
Wettkampf auf dem Podest, doch 
München hatte sie bisher immer 
knapp verfehlt. In diesem Jahr 
schoss sie als Dritte der Landes-
meisterschaft starke 282 Ringe 

und erkämpfte sich damit die Qualifikation für die Deutsche Meister-
schaft. Obwohl sie gut trainiert und vorbereitet zu diesem großen 
Event fuhr, sollte sie auf der Olympia-Schießanlage eine kleine 
Überraschung erleben. KK 100 m wurde auf freier Anlage geschos-
sen und eine Windböe löste die nächste ab. Dieses Problem kannte 
Manuela bisher nicht und so wurden einige Schüsse aus dem Zent-
rum geweht. Am Ende hatte sie 271 R. erzielt, damit Platz 22 belegt 
und wieder eine neue Erfahrung dazugewonnen.
Fabian Koch hatte sich in der Jugendklasse gleich für 2 Wettbewerbe 
qualifiziert. Mit der Luftpistole gelang ihm sogar die Einstellung der 
persönlichen Bestleistung mit 346 R. Damit kam er auf Rang 52. Mit 
der Sportpistole schaffte er trotz der großen Aufregung ebenfalls die 
persönliche Bestmarke mit 510 R und Rang 32. In dieser Disziplin 
startete er im Teamwettbewerb für die Mannschaft vom KSV Hunstig, 
die sich am Ende über einen tollen 10. Rang freuen konnte.

	■ Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Waldbauverein Ahrweiler lädt seine Mitglieder sowie alle Wald-
interessierten am Donnerstag, den 17.09.2026, 18.00 Uhr im DüNa-
Lü Bahnhofstr. 16 in Dümpelfeld zu seiner diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung herzlich ein.

Tagesordnung
Interner Teil für Mitglieder: 18:00 Uhr
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Albrecht Freiherr von 

Boeselager
2. Totenehrung
3. Geschäfts- und Tätigkeitsbericht.
4. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes und der 

Geschäftsführung
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Vorstellung des Pilotprojektes PriWalDi zur Digitalisierung der 

Waldbauvereine von Herrn Dirk Fernholz, Geschäftsführer des 
Waldbesitzerverbandes Rheinland-Pfalz.

7. - Verschiedenes
Öffentlicher Teil: 19:00 Uhr
1. Begrüßung
2. Grußworte der Gäste
3. Aktuelle forstpolitische Informationen von Herrn Dirk Fernholz, 

Geschäftsführer des Waldbesitzerverbandes Rheinland-Pfalz.
4. Gastvortrag von Marlene Zehfuß, PEFC Auditorin und öffentlich 

bestellte, vereidigte Sachverständige, zum Thema „Auswirkun-
gen des Wildeinflusses auf Waldbau, Betriebswirtschaft und 
Zertifizierung“.

5. Verschiedenes
6. Aussprache und Diskussion
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und laden Sie anschließend zu 
einem kleinen Imbiss ein.

Albrecht Freiherr von Boeselager
Vorsitzender

	■ „Obstbäume pflanzen – Bestellaktion 2026
EIFEL/AHR. Der Streuobstverein „Eifel/Ahr e. V.“ organisiert 
auch 2026 wieder eine Sammelbestellung für Obstbäume für 
Privatpersonen und Gemeinden
Streuobstwiesen sind Lebensräume mit vielen Tier- und Pflanzenar-
ten und tragen so zu einem Erhalt und zur Sicherung der Umwelt bei. 
Allerdings sind viele Obstwiesen und Gärten in unserer Region über-
altert, der Bestand an Bäumen ist stark rückläufig.
Um Eigentümer zum Nachpflanzen oder zur Neuanlage von Obst-
wiesen zu ermutigen, führt der Streuobstverein „Eifel/Ahr e. V.“ auch 
in 2026 eine Sammelbestellung durch. Von Hochstamm- und Halb-

http://www.streuobst-eifelahr.de
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Der Ablauf ist einfach: Am Freitag werden die Kisten mit den Waren 
abgegeben. Anschließend übernehmen der Förderverein und fleißi-
ge Helferinnen und Helfer das Sortieren. Am Samstag kann dann 
von 14:00 bis 16:00 Uhr in Ruhe eingekauft werden. Schwangere 
dürfen bereits ab 13:30 Uhr gemeinsam mit einer Begleitperson stö-
bern. (Bitte den Mutterpass bereithalten.)
Auch die Dorfbewohner sind herzlich eingeladen, bei Kaffee, Kuchen 
und Waffeln vorbeizuschauen. Alles gibt es natürlich auch zum 
Mitnehmen.
Der Förderverein freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher aus Reifferscheid und Umgebung!

Vom Erlös des Kinderbasars konnten neue Spielsachen für die Kita 
angeschafft werden.� Foto: Katherina Müller

	■ Stadtbücherei Adenau
Freie Plätze bei 3D-Druck-Kursen
ADENAU. Für alle Interessierten bietet die Stadtbücherei wieder 3D-
Druck-Kurse an. Mit den zur Verfügung stehenden Druckern des Mo-
dells „Prusa Mini+“ lassen sich dreidimensionale Objekte erstellen, 
wie zum Beispiel Dekofiguren, Schlüsselanhänger, Lesezeichen 
oder Ersatzteile. Um die 3D-Drucker nutzen zu können, wird ein Bü-
chereiausweis der Stadtbücherei benötigt sowie die nachgewiesene 
Teilnahme an einem Einführungsworkshop. Nach Abschluss des 
Workshops erhält jeder Teilnehmer eine Teilnahmebescheinigung, 
die dazu berechtigt, die 3D-Drucker innerhalb der Öffnungszeiten 
der Bücherei selbstständig zu nutzen.
Für die Nutzung der 3D-Drucker wird eine kleine Materialpauschale 
von ca. 0,50 Euro bis 2,50 Euro pro Druckauftrag erhoben.
Der nächste Einführungsworkshop findet am 18.09.2026 (Beginn 
15:30 Uhr) statt.
Weitere Termine
28.09.2026, 15:30 Uhr
26.10.2026, 17:00 Uhr
Es wird um verbindliche Anmeldung gebeten unter Tel.: 02691 
9326236 oder per Mail an: buecherei@stadt-adenau.de

	■ Gelungenes Sportfest der DJK Müllenbach

Lustige und herausfordernde Spiele für Groß und Klein gab es bei 
„Schlag die DJK“.
MÜLLENBACH. Am letzten August-Wochenende veranstaltete die 
DJK Müllenbach ihr traditionelles Sportfest. Drei Tage lang stand der 
Sportplatz im Zeichen von Sport, Musik und Geselligkeit. Den Auftakt 
machten am Freitagabend die Alte-Herren-Spiele der Mannschaften 
aus Adenau, Bongard und Müllenbach. Für die passende Stärkung 
sorgte frische Pizza der DJK-Pizzabäcker direkt vor Ort.

	■ Saisonfinale in Laubach / Hessen
Schöne Erfolge der BSC – Bambinis
ADENAU. Der Rheinische Schützenbund und der Landesverband 
Hessen haben zur Nachwuchsgewinnung im Sommerbiathlon den 3. 
Bambini-Cup 2026 für Kinder unter 12 Jahren mit dem Lasergewehr 
ausgeschrieben. Dieser Cup bestand aus 5 Wettkämpfen, 4 in Ade-
nau, der letzte nun gemeinsam in Laubach. Von den insgesamt 126 
Startern trafen sich noch 73 zum Finale, das doppelte Punkte 
brachte.
Leider hatten sich nur 5 der 16 teilnehmenden BSC-Kids für den 
Endkampf gemeldet. Diese 5 konnten viele Punkte sammeln, wäh-
rend die Fehlenden weit in der Gesamtwertung zurückfielen.
Es gab einige gute Platzierungen und man profitierte auch von den 
Punkten der Vorkämpfe.
Bambini A: Johannes Störmer lieferte ein Klasse-Rennen ab. Nur 4 
Fehler und die schnellste Laufzeit ergaben einen tollen 4. Rang. 
Dazu gab es noch einen Pokal als schnellster Läufer des Tages. Liam 
Lukic war gut auf der Strecke, doch 7 Fehler waren zu viel für ganz 
nach vorne, Rang 18. Oleksii Danchev schaffte mit 5 Fehlern und 
solider Laufzeit Rang 20, vor David Koch, der einfach zu nervös wird 
beim Schießen.
Bei den Mädchen schlug sich Mia Bongart mit 6 Fehlern und guter 
Laufzeit ganz wacker auf Rang 9 und verteidigte damit ihren tollen 5. 
Rang in der Gesamtwertung.
Die übrigen BSC-Mädchen rutschten durch ihr Fehlen im Gesamt-
stand etwas nach hinten: Emilia Dillbohner auf Rang 20, Carlotta 
Mick auf 21 und Lili Robson auf 27.
Einen schönen Erfolg konnte Johannes Störmer als Dritter in der 
Gesamtwertung feiern, mit 200 P gab es den 2. Pokal an diesem Tag. 
Nico Schmitz fiel auf Rang 12 zurück, Liam Lukic wurde 16., David 
Koch 24., Louis Mick 25., Oleksii Danchev kam auf Rang 30 und 
Valentin Wezel auf 32 bei über 50 Startern.
Lorenzo Nohles hatte in der Klasse Jungen B 23 P gesammelt und 
belegte Rang 13.

Die 5 erfolgreichen BSC - Bambinis beim Finale in Laubach / Gießen
� Foto: Manuela Weinand

	■ Frühlingsbasar in Reifferscheid
Vorsortierter Kleiderbasar in Reifferscheid
REIFFERSCHEID. Im März veranstaltete der Förderverein der Kita 
Luftikus wieder einen vorsortierten Kleiderbasar im Dorf- 
gemeinschaftshaus.
Das Angebot war vielfältig: Von Schwangerschaftskleidung und Erst-
ausstattung über Kinderkleidung und Kinderwagen bis hin zu Spiel-
zeug und Büchern war für Familien einiges dabei.
Besonders schön: Der Erlös kommt den Kindern der Kita zugute. So 
konnten unter anderem neue Gesellschaftsspiele, Bagger für den 
Sandkasten, Geschicklichkeitsspiele und weitere Spielsachen ange-
schafft werden.
Und auch im Herbst geht der Basar in die nächste Runde: Am Sams-
tag, 17.10.2026, öffnet der vorsortierte Kinderbasar wieder seine 
Türen. Die Anmeldungen laufen ab diesem Herbst über Basarlino. 
Über den Link www.basarlino.de/ZB42 können sich Verkäuferinnen 
und Verkäufer anmelden. Es sind noch wenige Plätze frei.

http://www.basarlino.de/ZB42
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Ausblick:
Mittwoch, 09.09.2026, um 20:00 in Kirchweiler
FC Kirchweiler II – SV Nohn II
Sonntag, 13.09.2026, um 15:00 in Sülm
SG DIST-Gilzem – SV Nohn

	■ Stadtbücherei Adenau

Leselounge mit Libby 
Teilnahme an digitalem Buchclub
ADENAU. Bücherfreunde in Adenau können beim bundesweiten di-
gitalen Buchclub, „Leselounge mit Libby“, in einen Kriminalroman 
eintauchen. Vom 29. September bis 13. Oktober können Nutzer*in-
nen der Stadtbücherei Adenau mit ihrem Bibliotheksausweis kosten-
los den Roman „Die Flut” von Volker Dützer lesen. Leser*innen kön-
nen deutschlandweit das E-Book und das Hörbuch ohne Wartezeiten 
abrufen, indem sie die Libby-App herunterladen oder die Website 
https://www.libbylife.com/leselounge-mit-libby nutzen. Der Titel läuft 
am Ende der Leihfrist automatisch aus.
Der digitale Buchclub „Leselounge mit Libby“ verbindet Leserinnen 
und Leser über öffentliche Bibliotheken zwei Wochen lang mit dem 
gleichen E-Book. Benötigt wird lediglich ein Bibliotheksausweis der 
Stadtbücherei Adenau.
In „Die Flut“ betritt ein Mann den Boden der Kanalinsel Alderney. Er 
muss sein altes Leben hinter sich lassen, um die Frau zu schützen, 
die er liebt. Unter neuer Identität nimmt Steve den Posten des Poli-
zeichefs der kleinen Insel an. Kaum angekommen, sieht er sich mit 
einer unheimlichen Mordserie konfrontiert, die weit in die Vergangen-
heit zurückreicht. Schon bald tauchen Zweifel an der Schuld des da-
mals überführten Täters auf. Ist der wahre Killer zurückgekehrt?
Volker Dützer, geb. 1964, lebt und schreibt im Westerwald. Die Band-
breite seiner Romane erstreckt sich vom Psychothriller über den Kri-
minalroman bis zum zeitgeschichtlichen Roman. Seine bekanntes-
ten Werke sind die Alderney-Krimis um Steve Cole sowie die Reihe 
„Funke & Stein“.

	» Wirtschafts-Info
Anzeige

	■ Möbelhaus in Adenau feiert Jubiläum
Möbel Schweitzer wird 30 Jahre - Wir feiern Sie sparen
ADENAU. Kunden in und um Adenau herum können sich freuen. Mö-
bel Schweitzer in Adenau feiert 30. Geburtstag. „Das ist ein Grund für 
uns mit unseren Kunden und Mitarbeitern zu feiern“, so Ralf Schweit-
zer Geschäftsführer des Unternehmens. „Ich freue mich riesig, dass 
uns unsere Kunden seit 30 Jahren die Treue gehalten haben. Meine 
Mitarbeiter und ich haben in all den Jahren so viele Menschen glück-
lich gemacht, sodass wir nun etwas an sie zurückgeben wollen. Be-
sonders möchte ich mich jedoch bei unseren Mitarbeitern bedanken. 
Ohne sie würde es uns heute in dieser Form vermutlich auch nicht 
geben. Als kleiner Familienbetrieb sich all die Jahre gegenüber dem 
Wettbewerb zu behaupten, macht mich sehr stolz.“
Wir werden ab sofort viele schöne und lukrative Angebote sowie Ver-
günstigungen für die Kunden bereithalten. Egal ob Polstermöbel, 
Wohnmöbel, Schlafzimmer oder auch Küchen, in allen Abteilungen 
halten wir sensationelle Einkaufsvorteile bzw. Angebote bereit.
Seit 1996 steht Möbel Schweitzer in Adenau für persönliche Bera-
tung, hochwertige Einrichtungslösungen und einen umfassenden 
Service rund ums Wohnen. Gegründet wurde das Unternehmen von 
Herbert Schweitzer mit dem Anspruch, ein großes Möbelhaus mit 
familiärer Atmosphäre und individueller Beratung zu schaffen. Heute 
wird das Familienunternehmen von seinem Sohn Ralf Schweitzer 
geführt und setzt diese Philosophie konsequent fort.

Am Samstag ging es bereits mittags sportlich los: Die E-Jugend-Kids 
der JSG Eifelhöhe-Kelberg II traten gegen die JSG Vulkaneifel-Gil-
lenfeld und die D-Jugend der JSG Eifelhöhe-Kelberg gegen die JSG 
Dauner Land an. Die Kinderolympiade und das sportliche Mitmach-
spiel „Schlag die DJK“ sorgten für jede Menge Spaß. Am Abend lie-
ferten sich die Herren der DJK Müllenbach und des SV Laubach II 
ein spannendes Duell, das die Kicker der DJK deutlich mit 7:4 ge-
wannen. Für den musikalischen Ausklang sorgte DJ Havanna mit 
Musik bis in die frühen Morgenstunden.
Den Sonntag eröffneten erneut die Nachwuchskicker mit einem 
Bambini- und einem F-Jugend-Turnier. Zum Mittagessen spielten die 
Bergmusikanten Hoffeld schwungvoll auf. Später folgte das traditi-
onsreiche und sehr unterhaltsame Derby „Oberdorf gegen Unter-
dorf“. Das Meisterschaftsspiel der Damen der FSG Eifelhöhe-Müll-
enbach gegen die FSG Bettingen endete mit einem deutlichen 
8:0-Heimsieg für die FSG Eifelhöhe-Müllenbach. In der Halbzeitpau-
se begeisterte die Tanzgruppe Sunshine mit ihrem Tanz auf dem 
Sportplatz.
Die DJK bedankt sich bei allen Aktiven, Helfern und Unterstützern, 
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

	■ SV Fortuna 1921 Nohn e. V.

� Foto: Wolfgang Heinrichs
SV Nohn - SG Preist 1:3 (0:2)
NOHN. Am vergangenen Spieltag empfingen wir den aktuellen Spit-
zenreiter aus Preist. Uns war bewusst, dass nur mit einer kämpferi-
schen Höchstleistung Punkte in Aussicht sind. Trotzdem gelang es 
uns in der Anfangsphase des Spiels nicht, richtige Pressingmomente 
zu finden und die konsequente Zweikampfführung anzunehmen. 
Und so spürte man nach nur 12 gespielten Minuten und einem 
0:2-Rückstand, dass Begleitschutz an diesem Tag einfach nicht 
ausreicht.
Nach 25 Minuten konnten wir uns bis zum Halbzeitpfiff etwas akkli-
matisieren und für erste Entlastungsangriffe sorgen, vor allem über 
den quirligen Noah Röhl.
In der Halbzeit war man dann gewillt, diese erste Hälfte zu vergessen 
und noch unmittelbar in diesem Spiel das Ruder herumzureißen.
Man startete mit mehr Elan, das Spiel wurde ausgeglichener und so 
auch der Spielstand, als Michael Heinz in der 71. Minute auf 1:2 ver-
kürzen konnte.
Bei allen Bemühungen sorgten die Gäste jedoch in der 85. Minute 
mit dem 1:3 für die Vorentscheidung.
Fazit: Das Spiel brachte uns leider nur Lerneffekte statt Punkte. Es 
zeigt allerdings, dass das Spiel auch bei unglücklichen ersten 45 Mi-
nuten noch nicht entschieden ist und wir auch dann nicht abzuschrei-
ben sind.
Jetzt heißt es, Mund abputzen und beim kommenden Spiel gleich 
von Beginn an Gas zu geben.
SV Nohn II – SV Densborn 4:2 (2:0)
Die 2. Mannschaft konnte nach dem enttäuschenden Spiel in der 
Vorwoche auf die Siegerstraße zurückkehren. Die Tore erzielten Dirk 
Wenigmann (2), Jonas Hansen und Luca Benner.

https://resources.overdrive.com/global-libraries/
Libby-App
https://www.libbylife.com/leselounge-mit-libby
https://www.kicker.at/ama-500495780/spielinfo
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	» Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Hohenstaufenstraße 23, 53489 Sinzig
Die Gottesdienste finden sonntags, um 10 Uhr und mittwochs, um 20 
Uhr statt. Änderungen werden in der Gemeinde bekanntgegeben.

	■ Pastoraler Raum Adenau-Gerolstein
Sekretariat: Tel. 02691 / 9329515
Leitungsteam:
Carmen Perling: Tel. 02691 / 9329516
Rainer Justen: Tel. 02691 / 9329517
Philipp Hein: Tel. 02691 / 9329518
Kirchstraße 28, 53518 Adenau, www.pr-adenau-gerolstein.de

	■ Pfarrei Kelberger Land St. Christophorus
mit den Pfarrbezirken Beinhausen, Bodenbach, Kelberg, Mül-
lenbach, Nürburg, Retterath, Uersfeld, Uess und Welcherath
Samstag, 12. September
Kelberg, 17.30 Uhr: Vorabendmesse
Welcherath, 19 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 13. September
Bongard, 9 Uhr: Hochamt
Retterath, 9 Uhr: Hochamt (MD- Gr. 1)
Müllenbach, 10 Uhr: Hochamt
Am Dienstag, 22. September, findet um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
in Kelberg der erste Informationsabend für die Eltern der Kom-
munionkinder 2027 statt. Falls Ihr Kind das 3. Schuljahr besucht 
und im kommenden Jahr mit zur Erstkommunion gehen möchte und 
Sie keine Einladung zum Informationsabend erhalten haben, setzen 
Sie sich bitte mit dem Pfarrbüro in Kelberg (02692 / 364) in 
Verbindung.
Pfarrbüro Kelberg, Blankenheimer Str. 6, 53539 Kelberg
Tel. 02692 / 364 • E-Mail: pfarramt-kelberg@bistum-trier.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Dienstag, Freitag: 9 bis 12 Uhr
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Adenau
Mittwoch, 16. September
Adenau, 19 Uhr: Gottesdienst für Frauen, im Anschluss können Sie 
gerne für ein Gespräch bei Knabbereien und Getränken bleiben.

Auf mehr als 2.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche über zwei 
Etagen präsentiert Möbel Schweitzer ein vielseitiges Sortiment für 
nahezu alle Wohnbereiche. Von Polstermöbeln und Esszimmern 
über Schlaf- und Matratzenlösungen bis hin zu individuell geplanten 
Küchen finden Kunden zahlreiche Möglichkeiten, ihr Zuhause nach 
den eigenen Vorstellungen zu gestalten. Einen besonderen Schwer-
punkt bildet die bereits 2004 deutlich erweiterte Küchenabteilung, 
die sich zu einem der größeren Küchenstudios der Eifel-Region ent-
wickelt hat.
Was Möbel Schweitzer besonders auszeichnet, ist die Verbindung 
aus der Auswahl eines größeren Einrichtungshauses und der per-
sönlichen Betreuung eines inhabergeführten Fachgeschäfts. Gerade 
bei erklärungs- und planungsintensiven Produkten wie Küchen, 
Schlafsystemen oder Polstermöbeln begleitet das Team seine Kun-
den bei der Auswahl und Umsetzung passender Lösungen.
Auch nach dem Kauf setzt Möbel Schweitzer auf eigenen Service. 
Das Unternehmen arbeitet mit eigenen Monteuren und verbindet da-
mit Beratung, Planung, Lieferung und Montage zu einem durchgän-
gigen Leistungsangebot.
Damit steht Möbel Schweitzer seit inzwischen drei Jahrzehnten für 
eine Kombination, die gerade im regionalen Möbelhandel den Unter-
schied macht: große Auswahl von Qualitätsmöbeln, langjährige Er-
fahrung und persönlicher Service - verbunden mit den kurzen Ent-
scheidungswegen und der Kundennähe eines 
Familienunternehmens.
Möbel Schweitzer, Am alten Wehr 16, Adenau, Mo.-Fr.: 9-18,30 Uhr 
und Sa. 9-14 Uhr

	■ IHK-Stammtisch Unternehmensnachfolge
Neues Format bringt Unternehmen und potenzielle Nachfolger 
zusammen
ADENAU / KREIS AHRWEILER. Der erfolgreiche Wechsel in der 
Unternehmensleitung ist entscheidend für das Fortbestehen vieler 
Betriebe im Kreis Ahrweiler und damit auch für den Erhalt zahlrei-
cher Arbeitsplätze. Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Koblenz 
sieht die Sicherung einer gelungenen Unternehmensnachfolge als 
ein zentrales wirtschaftspolitisches Anliegen.
Aktuell stehen insbesondere Unternehmen aus den Bereichen Han-
del, Industrie und Gastronomie in der Region vor der Herausforde-
rung, eine geeignete Nachfolge zu finden. Vor diesem Hintergrund 
möchten die IHK-Regionalgeschäftsstelle Ahrweiler und die IHK-Re-
gionalgeschäftsstelle Mayen-Koblenz auch Gründungsinteressierte 
ermutigen, die Unternehmensnachfolge als Chance zu begreifen 
und bestehende Betriebe fortzuführen.
Der IHK-Stammtisch Unternehmensnachfolge bietet eine ideale Ge-
legenheit, sich mit Gleichgesinnten, Expertinnen und Experten so-
wie potenziellen Nachfolgerinnen und Nachfolgern in einem infor-
mellen Rahmen auszutauschen.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 1. Oktober, um 18 Uhr, im 
Restaurant Gemütliche Ecke in Adenau statt. Die Teilnahme an 
der Veranstaltung und das erste Getränk sind kostenfrei, weitere Ver-
zehrkosten werden von den Teilnehmenden selbst getragen. Interes-
sierte können sich bis zum 23.09.2026 über den bereitgestellten 
Anmeldelink (https://www.veranstaltung.koblenz.ihk.de/stammtisch-
nachfolge10-2026) oder über die Regionalgeschäftsstelle (aw@kob-
lenz.ihk.de; Tel. 02641 990740) anmelden.
Unternehmen, die eine Betriebsübergabe anstreben, sowie Perso-
nen, die eine Unternehmensübernahme in Erwägung ziehen, sind 
eingeladen, sich mit dem Team der IHK-Regionalgeschäftsstelle in 
Verbindung zu setzen. Dies gilt auch für diejenigen, die den anste-
henden Termin nicht wahrnehmen können – eine Kontaktaufnahme 
ist jederzeit möglich.
Die IHK Koblenz setzt sich weiterhin dafür ein, die Zukunft der regio-
nalen Unternehmen aktiv zu gestalten und den erfolgreichen Über-
gang in die nächste Unternehmensgeneration zu unterstützen.
[Pressemeldung IHK Koblenz, Regionalgeschäftsstelle Ahrweiler]

Nachruf
Mit Trauer und Betroffenheit haben wir erfahren, 

dass unser Klassenkamerad und Freund

Dr. med. Hans Töner Steffens
am 22. August 2026 in Adenau im Alter  

von 77 Jahren verstorben ist.

Mit Töner verbindet uns eine gemeinsame Schulzeit am 
Martin-von-Cochem-Gymnasium und eine langjährige 

Freundschaft in Cochem. 
Auch wenn sich unsere Wege trennten, blieb er für uns ein 

besonderer Mensch und Freund.
Wir sind dankbar für seine Warmherzigkeit,  

seine Zugewandtheit in Gesprächen und seinen  
feinsinnigen Humor. 

Die Erinnerungen an den liebenswerten Menschen Töner 
Steffens bleiben und halten sein Andenken über den Tod 

hinaus lebendig.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, der wir hiermit unser 

herzliches Beileid aussprechen.

Töners Klassenkameraden und Freunde  
aus Cochem

http://www.pr-adenau-gerolstein.de
https://www.veranstaltung.koblenz.ihk.de/stammtischnachfolge10-2026
https://www.veranstaltung.koblenz.ihk.de/stammtischnachfolge10-2026
mailto:aw@koblenz.ihk.de
mailto:aw@koblenz.ihk.de
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	■ Pfarreiengemeinschaft Adenauer Land
Donnerstag, 10. September
Barweiler, 18 Uhr: Besonderer musikalischer Wallfahrtsgottesdienst, 
musikalisch mitgestaltet von der Gesangsgruppe „Häste Tön“
Schuld/Schorn, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Justen) an der Schornka-
pelle zum Abschluss
Freitag, 11. September
Barweiler, 18.30 Uhr: Fatimaabend (Pater Richard), anschl. 
Fatima-Rosenkranz
Herschbroich, 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Justen)
Lückenbach, 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Schaefer)
Samstag, 12. September
Antweiler, 16.30 Uhr: Vorabendmesse (Pater Richard)
Hümmel, 17 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Paul)
Barweiler, 18 Uhr: Pilgermesse (Pfr. Justen), musikalisch mitgestal-
tet vom Männergesangsverein Weibern
Schuld, 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Paul)

Sonntag, 13. September
Barweiler, 7 Uhr: Pilgermesse 
(Pfr. Kohnz)
Dorsel, 9 Uhr: Hl. Messe (Pfr. 
Justen)
Siebenbach, 9 Uhr: Festmesse 
(Pater Richard)
Adenau, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
(Pfr. Justen)
Barweiler, 10.30 Uhr: Pilger-
messe (Pfr. Paul) musikalisch 
mitgestaltet von den Sanges-
freunden Wiesemscheid
Wershofen, 10.30 Uhr: Fest-
messe (Pfr. Schaefer) an der 
Feuerwehrhalle
Barweiler, 11.45 Uhr Pilgermes-
se (Pfr. Lück)
Barweiler, 15 Uhr: Pilgerandacht 
(Pfr. Justen)
Barweiler, 17.30 Uhr: Pilger-
messe (Pater Richard)
Montag, 14. September
Barweiler, 17.30 Uhr: Pilgeran-
dacht (Pfr. Prümm & Diakon Wil-
libert Pauels)
Eichenbach, 18.30 Uhr: Hl. Mes-
se (Pfr. Paul)
Dienstag, 15. September
Barweiler, 8 Uhr: Pilgermesse 
(Pater Richard)
Mittwoch, 16. September
Barweiler, 11 Uhr: Pilgermesse 
(Pfr. Hartmann)
Barweiler, 15 Uhr: Eucharistie-
feier (Pfr. Justen & Pfr. Paul) 
zum Wallfahrtstag der Frauen 
musikalisch mitgestaltet von der 
Musikgruppe „Frauenzimmer“
Gilgenbach, 18.30 Uhr: Hl. Mes-
se (Pater Richard)

	■ �kfd Adenau - Wallfahrt 
nach St. Jost

Montag, 5. Oktober Wallfahrt 
zum Hl. Jodokus nach St. Jost/
Langenfeld. Auch in diesem 
Jahr pilgern wir betend ein Stück 
den Jakobsweg hinauf zur 
„Schwarzen Madonna“, einer 
Marienfigur in einer Felsnische. 
Sie wird als „Königin des Frie-
dens und der Armen“ verehrt. 
Nach einer Statio an der Grotte 
geht es zurück zur Jodokus-Ka-
pelle, vorbei am Jodokus-Brun-
nen, dessen Wasser eine hei-
lende Wirkung für die Augen 
zugeschrieben wird. Im An-
schluss an die Andacht in der 
Kapelle gibt es ein gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen in der Bergmannshütte 
Grube Bendisberg in St. Jost.
 
Es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet; bitte unbedingt bis 
zum 1. Oktober anmelden bei 
Annelene Korden, Tel. 1769.

	■ Pfarrei Maria Königin In der Kalkeifel
Samstag, 12. September
Üxheim, 17.30 Uhr: Vorabendmesse
Oberehe, 19 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 13. September
Walsdorf, 9 Uhr: Hochamt
Nohn, 9.30 Uhr: Wallfahrt nach Barweiler mit Hl. Messe, Start in 
Nohn an der Pfarrkirche um 9.30 Uhr
Samstag, 19. September
Nohn, 17.30 Uhr: Vorabendmesse
Üxheim, 19 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 20. September
Walsdorf, 9 Uhr: Hochamt
Niederehe, 10.30 Uhr: Hochamt
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Pastoralen 
Raumes Adenau-Gerolstein: https://www.pr-adenau-gerolstein.de/
pfarreien/maria-koenigin/

 

 

Günter und Conny 
Marianne  

Marlene und Johannes  
mit 

Gina und Anna 

Christine Hoffmann 
geb. Bramer 

* 06.12.1938    01.09.2026 

In Liebe und Dankbarkeit,  
voller schöner Erinnerungen  
und doch unendlich traurig,  
nehmen wir Abschied von 

Traueradresse: 53534 Wirft, Adenauerstr. 27a 
Die Trauerfeier halten wir am Dienstag, dem 22.09.2026 um 14.30 Uhr  
in der Pfarrkirche in Kirmutscheid, anschließend ist die Beisetzung. 

Dein Leben hat Spuren hinterlassen, 
die Zeit nicht verwischen kann. 

Und auch wenn du gegangen bist,  
bleibst du  ein Teil von uns - für immer. 

https://www.pr-adenau-gerolstein.de/pfarreien/maria-koenigin/
https://www.pr-adenau-gerolstein.de/pfarreien/maria-koenigin/
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In Liebe und Dankbarkeit,
voller schöner Erinnerungen 
und doch unendlich traurig,
nehmen wir Abschied von

Traueradresse: 53518 Adenau/Breitscheid, Brunnenstraße 22

Das Sterbeamt halten wir am Donnerstag, dem 17. September 2026 um 15:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Johannes der Täufer in Adenau.

Das Totengebet ist am 16.September um 18:00 Uhr in der Fatima Kapelle.
Die Beisetzung findet im engsten Familien und Freundeskreis statt.

Still ruhen deine Hände, der Kampf des Lebens ist zu Ende.
Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit nahm die Kraft.

Wie schmerzhaft war's vor dir zu steh'n, dem Leiden hilflos zuzuseh'n.
Ruhe hast du nie gekannt, schlafe wohl und hab Dank.

Bernhard
sowie alle Angehörigen

* 11. Juli 1936   † 24. August 2026

 Johanna Seuter 
geb. Hermann

Henry Stenz 
*11.05.1952    †08.09.2025 

Elisabeth 

Ein Jahr ohne Dich. Noch immer höre ich  
Deine Schritte, Deine Stimme, die mich ruft. 

Leer ist nun Dein Platz, doch in meinem Herzen 
bist Du jeden Tag bei mir. 

1. Jahrgedächtnis 

Adenau, im September 2026 

Man sieht die Sonne untergehen und erschrickt doch, 
wenn es plötzlich dunkel ist.           Franz Kafka

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 

Margret Probst 
geb. Peters

*17. Juli 1946  † 31. August 2026

Wir werden Dich sehr vermissen 
Sonja, Sandra 
Hannah, Liva

Karl
sowie alle Anverwandten und Freunde

Hillesheim (früher Nohn), im September 2026

Traueranschrift: Fam. Probst, Auf dem Stilsdorf 8, 54578 Kerpen
Das Sterbeamt mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag, 
den 18. September 2026 um 15:00 Uhr in der Kirche in Nohn.

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen 
und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt 
an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen
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	» Polizeibericht

	■ Frontalzusammenstoß zweier Pkw  
bei Quiddelbach

ADENAU (ots) Der Fahrer eines britischen Pkw befuhr am Freitag-
abend, gegen 19:40 Uhr, die B 257 von Quiddelbach kommend in 
Fahrtrichtung Müllenbach. Hierbei nutzte er über einen längeren 
Zeitraum den linken Fahrstreifen. Ausgangs einer Linkskurve, ober-
halb von Quiddelbach, kollidierte der schwarze Pkw frontal mit einem 
entgegenkommenden Pkw.
Die beiden Insassen aus diesem Pkw wurden bei dem Unfall glück-
licherweise nur leicht verletzt. An beiden Fahrzeugen entstand Total-
schaden. Der Unfallverursacher flüchtete zu Fuß von der Unfallstelle. 
Hinweise zu diesem Unfallgeschehen nimmt die Polizei Adenau un-
ter der 02691-9250 entgegen.

	» Aus dem Kreis

	■ Zusammen stark in der Kita-Gemeinschaft
Kreiselternausschuss lädt ein
KREIS AHRWEILER. Der KEA AW lädt zu einer Online-Veran-
staltung rund um die Elternmitwirkung in der Kita ein. Im Mittel-
punkt des Abends stehen die Aufgaben, Rechte und Möglich-
keiten des Elternausschusses sowie die anstehenden 
Neuwahlen. Was darf und soll ein Elternausschuss – und wo 
liegen die Grenzen seiner Aufgaben? Und wie kann eine gute 
Vernetzung der Eltern untereinander gelingen? Die Veranstal-
tung richtet sich insbesondere an Eltern. Auch Fachkräfte, Kita-
Leitungen und Trägervertretungen sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos und Anmeldung: 
www.kea-ahrweiler.de/anmeldung

Die letzte Schraube reingedreht, das Werkzeug aus der Hand gelegt.
Der letzte Baum gefällt, geschnitten, gespalten und vieles gesehen,

nun ist es Zeit für mich zu gehen...

Hans-Gerd Lethert 
Schreinermeister 

* 31. Mai 1944       † 8. September 2026

In stiller Trauer 

Anni 
Gerd, Christine, Leni und Matty

Trauerhaus Lethert, 
Nußheckenweg 1, 53902 Bad Münstereifel-Esch.

Die Hl. Messe für Hans-Gerd findet am 
Donnerstag, dem 17. September 2026, um 14.30 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Helena in Mutscheid statt.
Im Anschluss geleiten wir ihn auf dem Friedhof

von der Friedhofshalle aus.
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir höflichst abzusehen.

Sollte jemand aus Versehen keine persönliche Anzeige 
erhalten haben, so bitten wir diese als solche zu betrachten.

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Unser Leben ist der Fluss,
der sich ins Meer ergießt,
das „Sterben“ heißt.� Federico García Lorca

An unseren geliebten Vater:
Ein Vater liebt – ohne viele Worte
Ein Vater hilft – ohne viele Worte
Ein Vater versteht – ohne viele Worte
Ein Vater geht – ohne viele Worte
und hinterlässt eine Leere,
die in Worten keiner auszudrücken vermag.� Unbekannt

https://www.presseportal.de/regional/Adenau
http://www.kea-ahrweiler.de/anmeldung
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Energiegeladener Start in das Berufsleben
Die evm-Gruppe begrüßt 23 neue Auszubildende

KOBLENZ. Für 23 junge Menschen hat mit Beginn des neu-
en Ausbildungsjahres ein spannender neuer Lebensabschnitt 
begonnen: Die Unternehmensgruppe Energieversorgung Mit-
telrhein (evm-Gruppe) begrüßte ihre neuen Auszubildenden. 
Vertreten sind zahlreiche Berufsbilder, darunter Kauffrau für 
Büromanagement, Industriekaufmann beziehungsweise Indust-
riekauffrau, Fachinformatiker für Systemintegration, Elektroniker 
für Betriebstechnik, Elektroniker für Energie- und Gebäudetech-
nik, Geomatiker, Anlagenmechaniker und Metallbauer. Darüber 
hinaus startet eine dual Studierende im Studiengang Business 
Administration in Verbindung mit der Ausbildung zur Industrie-
kauffrau.

Begrüßt wurden die Nachwuchskräfte unter anderem von den 
beiden evm-Vorständen Mithun Basu und Christoph Hesse, die 
den neuen Kolleginnen und Kollegen einen erfolgreichen Start in 
ihre Ausbildungszeit wünschten.

„Unsere Auszubildenden sind die Fachkräfte von morgen. Mit 
ihrer Ausbildung bei der evm-Gruppe legen sie den Grundstein 
für ihre berufliche Zukunft und leisten gleichzeitig einen wichti-
gen Beitrag zur Energie- und Wärmewende in unserer Region“, 
betonte Vorstand Christoph Hesse. Sein Vorstandskollege Mithun 
Basu ergänzte: „Wir freuen uns sehr über die jungen Menschen, 
die sich für eine Ausbildung bei uns entschieden haben. Die Viel-
falt der Berufe zeigt, wie breit die Aufgaben in der evm-Gruppe 
aufgestellt sind und welche Entwicklungsmöglichkeiten wir bie-
ten.“

Die evm-Gruppe zählt zu den größten Ausbildungsbetrieben 
der Region und bietet jungen Menschen attraktive Perspektiven 
in kaufmännischen, technischen und handwerklichen Berufen. 
Neben einer qualifizierten fachlichen Ausbildung profitieren die 
Nachwuchskräfte von einer modernen Lernumgebung, einer 
hohen Ausbildungsqualität und guten Übernahmechancen.

Blick hinter die Kulissen beim Tag der Ausbildung

Wer sich selbst ein Bild von den Berufsmöglichkeiten bei der 
evm-Gruppe machen möchte, hat dazu beim Tag der Ausbil-
dung Gelegenheit. Dieser findet am Samstag, 12. Dezember, am 
Unternehmenssitz in der Ludwig-Erhard-Straße in Koblenz statt. 
Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern erhalten dort Einbli-
cke in die Ausbildungswelt der evm-Gruppe, können mit Auszubil-
denden und Ausbildern ins Gespräch kommen und verschiedene 
Berufsfelder praktisch kennenlernen.

23 neue Auszubildende und eine dual Studierende haben ihre 
Ausbildung beziehungsweise ihr duales Studium bei der evm-
Gruppe begonnen.  Foto: evm / Sascha Ditscher.

- Anzeige -

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

Tiere 
suchen ein 
Zuhause

WEITERE TIERE FINDEN SIE UNTER:
Katzenschutzfreunde Rhein-Ahr-Eifel e.V., 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, www.katzenschutzfreunde.de

Tierheim Remagen, 02642/2160, www.tierheim-remagen.de

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, Andernach, 02632/44343, 
www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de

 ■ Tina
Rasse: EKH
Alter: *2025
Geschlecht: weiblich
Sonstiges: Freigang
lieb, sehr sozial, kann auch 
gerne zu vorhandener soz. Kat-
ze/Kater einziehen
Kindern sollten mindestens 10 
Jahre alt sein, gechipt, kastriert, 
geimpft, entwurmt, entfloht
Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V. 

Tel. 02646/915928 
info@katzenschutzfreunde.de  
www.katzenschutzfreunde.de

 ■ Kitten Puma
Rasse: EKH
Alter: *ca. April 2026
Geschlecht: männlich 
Sonstiges: Freigang oder 
Wohnungshaltung mit einge-
netztem Balkon, lieber ruhiger 
Kater, sehr menschenbezogen 
und verschmust, sucht Men-
schen mit viel Zeit, gechipt, 
kastriert, geimpft, entwurmt
Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V. 

Tel. 02646/915928 
info@katzenschutzfreunde.de  
www.katzenschutzfreunde.de

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Gärtner bietet: Gartenarbeiten

aller Art sowie Pflasterarbeiten und

Gestaltung. Tel. 0176/48854446

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Rentnerehepaar sucht ab sofort
3-Zimmer-Wohnung in Adenau-
Mitte, Kaltmiete ca. 600 €. Bitte
melden unter jw.bri@web.de

VERmiEtung

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Waldgrundstücke, Gemarkung
Gilgenbach, 4.492 qm + 4.260 qm,
gutachtlich geschätzt, zusammen-
hängend zu verkaufen. Tel.:
0151.68107176

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Adenauer Nachrichten.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 13.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Dienstag, 12.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  12
Redaktion Tel.  50
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  02624 911-111
Rechnungserstellung Tel.  02624 911-211
Zustellung Tel.  02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zu den Adenauer Nachrichten unter archiv.wittich.de/5

Leser und Inserenten

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Maria Marino Dorothea Rosenstein
Medienberaterin Verkaufsinnendienst
Mobil 0151 12150643 Tel. 02641 970725
m.marino@wittich-ahrweiler.de d.rosenstein@wittich-ahrweiler.de

Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Viel SpaßViel SpaßBilder und Text mit KI generiert

  

FamiLINUS
Hier ist eine einfache und schnelle Anleitung, um kleine, leuchtende Fensterdrachen 
aus Transparentpapier zu basteln. Diese eignen sich perfekt als herbstliche Fenster-
dekoration, da das Sonnenlicht wunderschön durch die Farben scheint.

Benötigte Materialien
• Tonkarton (für den Rahmen in Schwarz oder bunten Farben)
• Transparentpapier (bunt, gerne Reste)
• Kordel oder dicker Faden (für den Drachenschwanz)
• Krepppapier (für die kleinen Schleifen)
• Schere, Klebestift und ein schwarzer Filzstift
• Saugnapf

Kleine Fensterdrachen basteln

1. Den Rahmen ausschneiden
Zeichne auf den Tonkarton die klassische 
Rautenform eines Drachens auf (z. B. 15 cm 
breit und 20 cm hoch). Schneide die Raute 
aus und schneide anschließend das Innere 

heraus, sodass ein etwa 1 cm breiter Rah-
men übrig bleibt. Tipp: Ziehe noch ein dün-
nes Kreuz aus Tonkarton durch die Mitte, um 
das typische Drachenkreuz zu imitieren. 

2. Das bunte Drachensegel gestalten
Schneide ein Stück Transparentpapier aus, 
das minimal größer ist als die Innenfläche 
deines Rahmens. Du kannst entweder ein 

einzelnes, farbiges Stück Transparentpapier 
nehmen oder das Papier in viele kleine bunte 
Schnipsel reißen/schneiden. 

4. Das Gesicht aufmalen
Drehe den Drachen auf die Vorderseite. Male 
mit dem Filzstift zwei lustige Augen und ei-
nen lachenden Mund direkt auf das Trans-

parentpapier. Alternativ kannst du die Augen 
auch aus Tonkarton aufkleben.

3. Mosaik-Effekt
Die Schnipsel wild durcheinander auf ein 
helles Stück Papier kleben. Das erzeugt ei-
nen tollen Mosaik-Effekt am Fenster. 

Klebe das fertige Transparentpapier von hin-
ten gegen den Tonkarton-Rahmen.

5. Den Drachenschwanz anbringen
Schneide ein etwa 30–40 cm langes Stück 
Kordel ab und klebe es an die untere Spitze 
des Drachens. Schneide kleine Streifen aus 
dem Krepppapier (ca. 3 x 6 cm), falte sie in 

der Mitte wie eine Ziehharmonika zusammen 
und knote oder klebe sie als Schleifchen in 
regelmäßigen Abständen an die Kordel.

6. Befestigen
Schneide ein kleines Loch an die obere Spit-
ze des Drachen. Ziehe eine Kordel durch und 
knote die Enden zusammen. Jetzt kannst 

du den kleinen Drachen einfach mit einem 
Saugnapf am Fenster befestigen.
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Reifen
Radermacher

56746 Kempenich
Industriegebiet

Telefon
(02655) 2016–17

Bringt Power
auf Dauer.

Abrechnung mit allen Leasingfirmen

w
w

w
.re

ife
n-ra

dermacher.de · e-mail: info@reifen-radermacher.de

Auto | Motor | Mobilität

Reifen nach langen Fahrten: 
Jetzt genau hinsehen
Nach langen Touren wie etwa in 
den Sommerferien lohnt sich ein 
kurzer Blick aufs Auto – beson-
ders auf die Reifen. Denn hohe 
Belastung, warme Fahrbahn und 
lange Autobahnstrecken können 
den Verschleiß beschleunigen. 
Wer Reifendruck und Abnutzung 
regelmäßig prüft, fährt nicht nur 
sicherer, sondern vermeidet oft 
auch unnötige Folgekosten.
Wichtig ist vor allem der richtige 
Luftdruck. Er sollte immer im kal-
ten Zustand kontrolliert werden, 
also nicht direkt nach der Fahrt. 

Zu wenig Druck erhöht den Ab-
rieb und kann das Fahrverhalten 
verschlechtern. Ebenso wichtig 
ist das Profil: Wirkt es ungleich-
mäßig abgefahren, kann das auf 
falschen Luftdruck oder Proble-
me mit der Achse hindeuten.
Auch kleine Schäden an der Rei-
fenflanke oder eingefahrene 
Fremdkörper sollten nicht über-
sehen werden. Wer unsicher ist, 
lässt die Reifen besser fachlich 
prüfen.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Mobil im Alltag
Die Mobilität verändert sich: Im-
mer mehr Menschen setzen auf 
umweltfreundliche Alternativen 
zum klassischen Auto.
Gerade in Städten sind Fahrrä-
der oft schneller als Autos. E-
Bikes erweitern die Reichweite 
und machen auch längere Stre-
cken attraktiv.
Bus und Bahn sind nicht nur kli-
mafreundlich, sondern oft auch 
stressfreier.

Moderne Apps erleichtern Pla-
nung und Ticketkauf erheblich.
Carsharing, E-Scooter oder 
Mieträder bieten flexible Lösun-
gen für spontane Wege. So 
bleibt man mobil, ohne ein eige-
nes Fahrzeug zu besitzen.
Die Zukunft liegt in der Vernet-
zung verschiedener Verkehrs-
mittel. Wer flexibel kombiniert, 
spart Zeit, Geld und schont die 
Umwelt.� sp-o

Blick auf die Kühlflüssigkeit
Bei anhaltendem Frost lohnt 
sich auch ein Blick auf die Kühl-
flüssigkeit. Ist der Frostschutz 
nicht ausreichend, können bei 
niedrigen Temperaturen schnell 

teure Schäden entstehen. Nur 
mit genügend Frostschutzmittel 
sind Kühlsystem und Motor zu-
verlässig vor extremen Minus-
graden geschützt.� red

Auto | Motor Traum
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druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Lösungswort KW 36/26: RENNER

LÖSUNGSWORT

1 2 3 4 65

Rätsel Spaß
Kreuzworträtsel | Sudoku Mit uns erreichen

Sie Menschen!

Ahrstraße 7         Ahrtalstr. 31
53533 Müsch     53533 Antweiler
Öffnungszeiten Müsch:
Di.- Fr.  08.00 -13.00 Uhr, 15.00 -18.00 Uhr
Mi. Nachmittags geschlossen
Sa. 07.00 -13.00 Uhr

Öffnungszeiten Antweiler:
Di.- Fr.  08.00 - 13.00 Uhr
Sa. 07.00 - 13.00 Uhr

Tel. 02693- 372 Tel. 02693-9338877

Hofladen  

 Leif

Hofladen  

 Leif
Angebote vom 15.09. bis 19.09.2026

Burgunder-  braten 
vom Schwein

100 g

Halskotelette 

100 g

Farmer- 
schinken 
geräuchert

100 g0,89 € 1,49 €0,99 €
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Ansprechpartner:

Mark Klasen - Fachbereichsleiter Zentrale Dienste  02653 9996-100
Carina Pauly - Sachgebiet Personal  02653 9996-107

Bei der Verbandsgemeindeverwaltung Kaisersesch ist im 
Fachbereich 1 Zentrale Dienste zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt die Stelle als

Sachgebietsleitung im Bereich  
1.3 Gremienservice (m/w/d)

unbefristet und in Vollzeit  
(39/40 Std. Woche) zu besetzen.

Interesse? Weitere Informationen finden Sie  
unter: www.kaisersesch.de/bewerbung

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wie Gehaltsdaten 
die Machtverhältnisse verschieben
Über Geld spricht man nicht? 
Diese alte Regel verliert auf dem 
Arbeitsmarkt an Bedeutung. Wo 
früher das Gehalt bis zum fina-
len Vertragsgespräch ein gut ge-
hütetes Geheimnis blieb, setzt 
sich heute schrittweise die 
Transparenz durch. Wer Stellen-
anzeigen durchforstet, stößt im-
mer häufiger auf konkrete Ge-
haltsspannen. Dieser Wandel ist 
kein freiwilliges Geschenk der 
Arbeitgeber. Er resultiert aus ge-
sellschaftlichem Druck, gesetzli-
chen Vorgaben und einem spür-
baren Fachkräftemangel.
Fehlende Entgeltangaben sorg-
ten in der Vergangenheit für eine 
klare Informationsasymmetrie. 
Unternehmen wussten genau, 

was die Position wert war, wäh-
rend Fachkräfte im Trüben fisch-
ten. Wer zu wenig forderte, ver-
kaufte sich unter Wert. Wer zu 
viel verlangte, schied frühzeitig 
aus dem Prozess aus. Transpa-
rente Gehaltsdaten beenden 
dieses Ratespiel.
Zudem verändert das Wissen 
um übliche Gehälter das Verhal-
ten im Bewerbungsgespräch. 
Wer Zahlen kennt, argumentiert 
selbstbewusster, sachlicher und 
zielführender. Trotz aller Vorteile 
fordert die neue Offenheit auch 
Bewerber. Reine Zahlenreihen 
verraten wenig über Zusatzleis-
tungen, Arbeitsdruck oder Un-
ternehmenskultur.

Erstellt mit Hilfe von KI

Lineare Karriere 
ist ein Auslaufmodell
Eine klassische Berufsbiografie 
verlief jahrzehntelang geradlinig: 
Ausbildung, Festanstellung, Auf-
stieg im selben Unternehmen, 
Ruhestand. An seine Stelle tritt 
die Portfolio-Karriere – die Kom-
bination mehrerer Rollen.
Immer mehr Menschen entschei-
den sich bewusst gegen den ei-
nen Vollzeitjob. Stattdessen bün-
deln sie verschiedene Tätigkei-
ten: Sie arbeiten beispielsweise 
drei Tage als angestellte Marke-
ting-Expertin, betreiben an zwei 
Tagen eine eigene Beratung und 
unterrichten nebenbei an einer 
Hochschule.
Das Arbeitsleben wird zum Mo-
saik aus Projekten, Mandaten und 
Anstellungen. Einerseits suchen 

Beschäftigte nach mehr Selbst-
bestimmung, Abwechslung und 
persönlicher Entfaltung. Die Ar-
beit soll zu den eigenen Lebens-
phasen passen, nicht umge-
kehrt. Andererseits verlangen 
Unternehmen zunehmend nach 
flexiblen Spezialisten für zeitlich 
begrenzte Aufgaben.
Der größte Vorteil dieses Mo-
dells liegt in der Risikostreuung. 
Wer auf mehreren beruflichen 
Standbeinen steht, gerät bei 
Auftragseinbrüchen oder Kündi-
gungen in einer Sparte nicht so-
fort in existenzielle Not.
Dennoch erfordert die Patch-
work-Karriere ein hohes Maß an 
Selbstorganisation.

Erstellt mit Hilfe von KI

Halbwertszeit 
von Fachwissen sinkt
Die Halbwertszeit von Fachwis-
sen sinkt dramatisch. Was heute 
als technischer Standard gilt, ist 
morgen veraltet.
Die Debatte trifft einen empfindli-
chen Nerv. Bislang lag die Ent-
scheidung über Qualifizierungs-
maßnahmen weitgehend im Er-
messen der Betriebe oder ba-
sierte auf Eigeninitiative der 
Beschäftigten. Doch die Transfor-
mation der Wirtschaft überfordert 
dieses System zunehmend.
Befürworter einer gesetzlichen 
Qualifizierungspflicht argumen-
tieren mit der volkswirtschaftli-
chen Verantwortung. Wenn Un-
ternehmen Weiterbildung ver-
nachlässigen, steigt das Risiko 

struktureller Arbeitslosigkeit. Der 
Staat müsste die Kosten für die 
Umgeschulten tragen. Eine Re-
gulierung würde Betriebe dazu 
anhalten, vorausschauend in das 
Humankapital zu investieren. Das 
schützt Beschäftigte vor dem 
schleichenden Bedeutungsver-
lust ihrer Kenntnisse und stärkt 
gleichzeitig die Wettbewerbsfä-
higkeit der gesamten Wirtschaft.
Auf der anderen Seite schlagen 
Arbeitgeberverbände Alarm. Sie 
warnen vor neuer Bürokratie, 
starren Quoten und erheblichen 
finanziellen Belastungen, die 
gerade kleine und mittlere Be-
triebe überfordern könnten.

Erstellt mit Hilfe von KI

Bewerbungsprozess 
verändert sich
Digitale Tools, automatisierte Vor- 
auswahl und neue Kommunikati-
onsformen verdrängen klassi-
sche Elemente wie das standar-
disierte Anschreiben zuneh-
mend. Viele Unternehmen setzen 
auf digitale Bewerbungsformula-
re, One-Click-Verfahren oder kur-
ze Videointerviews. In vielen Fäl-
len ist ein separates Anschreiben 
nicht mehr erforderlich. Stattdes-
sen rücken Lebenslauf, relevante 
Erfahrungen und Persönlichkeit 
stärker in den Fokus.
Auch die Bewertungskriterien 
haben sich gewandelt.

Weniger formale Perfektion, 
mehr Authentizität und Passung 
zur Unternehmenskultur bestim-
men heute den Auswahlprozess.
Vor allem in kreativen und digi-
talen Berufen gewinnen zusätz-
liche Kanäle wie Projektportfo-
lios oder berufliche Social-Me-
dia-Profile an Bedeutung.
Bewerberinnen und Bewerber, 
die sich klar und fokussiert prä-
sentieren, erhöhen ihre Chan-
cen. Wer dagegen auf alte For-
mate setzt, läuft Gefahr, nicht 
wahrgenommen zu werden.
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Apothekenfinder Notdienst �������������������������������������������  Tel. 22833

APOTHEKEN

Polizei �������������������������������������������������������������������������������������110 
Alle Fernsprechanschlüsse im Bereich der Verbandsgemeinde
Adenau sind an das Notrufnetz Nr. 110 angeschlossen. In Not-
fällen kann diese Nummer gebührenfrei gewählt werden. Eine 
Vorwahl ist nicht erforderlich.

Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr ���������������������������������������112

DRK-Krankentransport�����������������������������������������������Tel. 19222

Polizeiinspektion Adenau���������������������������������Tel. 02691 925-0

Meldung Verkehrsunfall �����������������������������������Tel. 02691 925-0

Giftnotruf-Zentrale 24 Stunden�����������������������Tel. 06131 19240 

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: ��������������������������������� Tel. 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Notfälle und technische Störungen:
Erdgasversorgung ������������������������������������������������Tel. 0261 299955 
(Energienetze Mittelrhein GmbH & Co.KG)

Wasserversorgung ��������������������������������������������  Tel. 02691 921555 
(SWB Regional GmbH)

Stromversorgung �����������������������������������������������  Tel. 0800 4112244 
(Westnetz Störungshotline)

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Hochwasservorhersage und Pegelstände
����������������������������������������������������������������� www.hochwasser.rlp.de

Wettervorhersagen und -warnungen
������������������������������������www.dwd.de, www.naturgefahrenportal.de

Warn-Apps 
KATWARN, NINA, Mein Pegel, WarnWetter

WETTER UND WARNUNGEN

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:�������Tel. 0180 5040308
üblicher Telefontarif. Telefonansage zu folgenden Zeiten:
Mi. + Fr.: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Sa. 08:00 Uhr – Mo. 08:00 Uhr 
Feiertag 08:00 Uhr – Folgetag 08:00 Uhr

ZAHNÄRZTE

Marienkrankenhaus Klinikum im Kreis Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 83-0
������������������������������������������������� E-Mail: info.maw@marienhaus.de
Dahlienweg 3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
www.marienhaus-klinikum-ahr.de

KRANKENHAUS

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service, Migrations- und Integrationsberatungsstelle: 
��������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 97800
HausNotrufService: ����������������������������������������� Tel. 02641 978032

Sozialstation Adenau-Altenahr  
Ambulante Kranken- und Altenpflege, Mobiler Sozialer Dienst, 
������������������������������������������������������������������������� Tel. 02691 305610
����������������������������������������������E-Mail: uwe.szymanski@adenau.de 

Pflegestützpunkt Adenau-Altenahr
Für ältere, kranke od. behinderte Menschen u. deren Angehörige. 
������������������������������������Tel. 02691 305612, Mobil: 0176 11305612 
��������������������� E-Mail: tanja.szymanski@pflegestuetzpunkte-rlp.de 
������������������������������������������������������������������������ Tel. 02691 305-613
����������������������� E-Mail: tatjana.hansen@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Ambulante Dienste - solweo Adenau 
Hauptstraße 279 - 281, 53518 Adenau, ��������� Tel. 02691 9229-92
solweo.adenau@projekt-3.de
Mobile Dienstleistungen, ambulanter Pflegedienst, Haushalts-
nahe Dienstleistungen, Betreuungsdienste, Pflegeberatung/ 
Beratungseinsatz nach §37 Abs. 3 SGB XI

SKFM Ahrweiler e.V.
Katholischer Verein für soziale Dienste für den Landkreis Ahrweiler
www.skfm-ahrweiler.de
������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 201278
����������������������������������������������������� E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de

SOZIALE DIENSTE

Sicherheitsberater für Seniorinnen und Senioren (SfS)
Wolfgang Heinisch�������������������������������������������������������� Tel. 0151 15203672
�����������������������������������������������������E-Mail: seniorenberatung@vgadenau.de

Landesprogramm Gemeindeschwesterplus 
Petra Jeandrée: Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren, 
die nicht pflegebedürftig sind, auf Wunsch Hausbesuche
����������������������������������������������������������������������������� Tel. 02691 305 615 
�������������������������������������������E-Mail: gemeindeschwester@adenau.de

Beratungsstelle Barrierefrei Bauen und Wohnen 
Kostenlose und firmenneutrale Beratung von Architekten zur barrierefrei-
en Wohnraumanpassung
����������������������������������������������������������������������������������������� Tel. 06131 244871 
���������������������������������������������������������E-Mail: barrierefrei-wohnen@vz-rlp.de

Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V. 
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
������������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02691 939898

Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst 
Beratung rund um die Hospizarbeit
��������������������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 2077969

Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V. 
Unterstützung und persönliche Begleitung für alle, die um ein Kind 
trauern
Josefine Bonn ���������������������������������������������������������������� Tel. 0178 2390346 
Irmhild Langen ��������������������������������������������������������������� Tel. 0178 9625991 
Ulrik Schlig �������������������������������������������������������������������� Tel. 0160 93846629

Selbsthilfekontaktstelle WeKISS 
Vollumfängliche Beratung und Vermittlung zum Thema Selbsthilfe 
� www.selbsthilfe-rlp.de/wekiss
����������������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02663 2540 
��������������������������������������������������������������������������������� E-Mail: info@wekiss.de

BERATUNGSSTELLEN
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Kreuzbund Adenau e.V. -
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke u. deren Angehörige.
Michael Schoen����������������������������������������������������. Tel. 0163 3625253

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für Abhängige 
��������������������������������������������������������������������www.caritas-ahrweiler.de
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 759880
��������������������������������������E-Mail: suchtberatung@caritas-ahrweiler.de

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler 
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Fluthilfe (E-
Mail: flut@caritas-rma.de), Familienpflege & Haushaltsorganisati-
onstraining, Lernpaten, Migrationsberatung für Jugendliche, Psycho-
soziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Medi-
kamente, Drogen) (suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.de)

Eltern helfen Eltern (Ahrweiler) 
Elternkreis suchtkranker Kinder und Jugendlicher 
����������������� www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de
����������������������������������������������������������������������������Tel. 02641 8904763

Beratungsstelle suchtkranker Kraftfahrer und Mehrfachpunktetäter
������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02694 618
�������������������������������������������������������������� E-Mail: feekettel@freenet.de

Beratungsstelle Frau & Beruf (Ahrweiler) 
Beruflicher Wiedereinstieg und Karriereberatung für Frauen
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 900419

Gleichstellungsbeauftragte Ahrweiler 
Förderung der Gleichstellung von Frauen, um Benachteiligungen 
abzubauen
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 975349
��������������������������������������������������E-Mail: rita.gilles@kreis-ahrweiler.de

Traumahilfezentrum im Ahrtal
������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02641 900419

Deutscher Kinderschutzbund Ahrweiler 
Eltern-Angebote, Eltern-Kind-Angebote, Austausch, Beratung für  
einen kinderfreundlichen Kreis Ahrweiler 
�������������������������������������������������� www.kinderschutzbund-ahrweiler.de
��������������������������������������������������������������������������������Tel. 02641 79798 
��������������������������������������E-Mail: info@kinderschutzbund-ahrweiler.de

Donum Vitae 
Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine Schwangerschaftsberatung
�����������������������������������������������������������������������������Tel. 02641 916 333 
�����������������������������������������������������E-Mail: ahrweiler@donumvitae.org

Krebsgesellschaft RLP e.V. 
Professionelle, einfühlsame Hilfe für an Krebs erkrankte Menschen 
und ihre Familien
���������������������������������������������������������������������������� Tel. 0261 96388722 
�������������������������������� E-Mail: geschaeftsstelle@krebsgesellschaft-rlp.de

SONSTIGE BERATUNG

Robert Reuter
���������������������������������������������������������������������������������� Tel. 02695 1582
�����������������������������������������������������E-Mail: schiedsamt@vgadenau.de

Udo Seifen 
Vertretung bei Abwesenheit
������������������������������������������������������������������������������������ Tel. 02693 888

SCHIEDSPERSON

Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V. 
Intensive Vorbereitung auf die Anhörung beim BAMF
����������������������������������������������������������������������������Tel. 02641 3029555 
�������������������������������������������������������������������� E-Mail: info@oefh-aw.de

Forstrevier Hocheifel 
Beratung zur Bewirtschaftung eines Privatwaldes
Jens Marx .����������������������������������������������������������Tel. 02641 3029555

Alzheimer Gesellschaft e.V. 
���������������������������������������������������www.alzheimer-gesellschaft-rhpf.de
��������������������������������������������������������������������������������Tel. 0261 569860

Markt für Leib und Seele
Lebensmittelausgabe, Rat und Tat für Menschen in schwierigen  
Lebenssituationen
������������������������������������������������������������������������������Tel. 0170 7440767 
������������������������������������������� E-Mail: leibundseeleadenau@gmail.com
Rias Fundgrube – Kleidung * Wäsche * Haushaltswaren
Das etwas andere Kaufhaus
Verkaufsstelle: Kollengasse 14, 53518 Adenau
��������������������������������������������������������������������������� Tel. 0155  62207715
���������������������������������������������������� E-Mail: rias.fundgrube@gmail.com

Selbsthilfegruppe Long-Covid-SHG Eifel/Ulmen 
Jeden 2. Mittwoch im Monat in Ulmen
��������������������������������������������������Tel. 02653 1429 oder 0172 6503787
���������������������������������������������������������E-Mail: longcovid-eifel@gmx.de

Schnelle, unbürokratische Hilfe 
für unverschuldet in Not 
geratene Mitbürger/innen.

Der Bürgerfonds der Verbandsgemeinde Adenau wird durch 
Spenden finanziert. Helfen Sie mit!
Die Bürgerfonds-Spendenkosten lauten: 
IBAN / BIC: 
Kreissparkasse Ahrweiler: 
DE18 5775 1310 0000 1000 24 / MALADE51Ahr 

VR Bank RheinAhrEifel eG: 
DE55 5776 1591 0600 0220 00 / GENODED1BNA 

VR Bank Bonn Rhein-Sieg eG:
DE66 3706 9520 5838 0040 18 / GENODED1RST

Postbank Köln: 
DE84 3701 0050 0017 2905 06 / PBNKDEFF370 

Bitte als Betreff „Bürgerfonds“ angeben! Spenden in den 
Bürgerfonds sind steuerlich absetzbar. Auf Wunsch stellen 
wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Generationenbüro der Verbandsgemeinde Adenau 
Schwerpunkt Jugendarbeit�
������������������������������������������������������������������������� Tel. 02691 305111
�������������������������������������������������� E-Mail: jugendbuero@adenau.de
CARITAS-Ansprechpartner im Teilhabezentrum:
Sprechzeitenvereinbarung: ���������������������������� Tel. 02641 7598–60
Harald Müller: Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
bei Suchtthemen (Alkohol, Medikamente, Drogen)
Ursula Schmitten: Schwangerschaftsberatung
Christof Ewertz: Lebensberatung
(Erziehungs- u. Familienfragen, Ehe, Trennung, Scheidung)

Termine unter ������������������������������������������������������ Tel. 02641 3222

Jugendhilfestation Adenau 
Sozialpädagogische Familienhilfe, Erziehungsbeistand, Beglei-
tender Umgang, Schulsozialarbeit, Familienorientierte Soziale 
Gruppenarbeit
����������������������������������������������������������������������� Tel. 0151 74559864 
������������������E-Mail: lukas.emschermann@jugendhilfestationen.de
Jugend-Hilfe-Verein L.o.S - Leben ohne Schulden, 
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter
���������������������Tel. 02641 9119559 oder per E-Mail: los@jhv-aw.de

Bürgerbüro Jugendamt 
Kreisverwaltung Ahrweiler
������������������������������������������������������������������������� Tel. 02641 975100

JUGEND

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

mailto:leibundseeleadenau@gmail.com
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Verkauf ab Montag, 14. September 2026

Im Broel 14+16 · 53518 Adenau                                                          Öffnungszeiten:  Täglich von 7:00 bis 21:00 Uhr

+ 1875
10 x 0,33 l
1 l = 3,63 €
zzgl. Pfand 2,30 €

20 x 0,5 l
1 l = 1,80 €
zzgl. Pfand 3,10 €

20 x 0,5 l
1 l = 1,70 €
zzgl. Pfand 3,10 €

11.99

Whisky Blending ist eine Kunst
Hochgenuss zum kleinen Preis

Berry Bros & Rudd 
Blended Malt Scotch Whisky
44,2% Vol. Sherry Cask
Geschenkpackung

in unserer Frisch-Fleisch
BedienungsthekeNE

U 
- N

EU
 - 

NE
U 

- N
EU

 - 
NE

U NEU - NEU - NEU - NEU - NEU

Frisches Geflügel

17.99 16.99

Berry Bros & Rudd 
Blended Malt Scotch Whisky
44,2% Vol. Peated Cask
Geschenkpackung

Smoky Shores 
Blended Malt Scotch Whisky
46% Vol.
intensive  Rauchnote,
langer Abgang
mit Salzigkeit und Zitrus

35.55
0,7-l-Flasche

(1 l = 50,79 €)

Spice King 
Blend aus Highlands und Islay
starke 52% Vol.,
trotzdem weiche Noten aus den 
Highlands, perfekt harmonisch
mit den rauchigen der Insel Islay.

44.44
0,7-l-Flasche

(1 l = 63,49 €)

Hammer

für den Preis!!!38.88
0,7-l-Flasche

(1 l = 55,54 €)

33.33
0,7-l-Flasche

(1 l = 47,61 €)


